
GRADIA® PLUS
MODULARES COMPOSITESYSTEM FÜR INDIREKTE RESTAURATIONEN

Darf nur von zahnärztlichem/zahntechnischem Fachpersonal bei den 
angegebenen Indikationen verwendet werden.

INDIKATIONEN
1.	 Kronen und Brücken (mit Rückenschutz)
2.	 Metallfreie Restaurationen: Jacket-Kronen, Inlays, Onlays und 

geschichtete Verblendungen
3.	 Implantat-Aufbauten
4.	 Reproduktion des Zahnfleischs an einer Kronenrestaurationen

GEGENANZEIGEN
Vermeiden sie die Anwendung dieses Produkts bei Patienten mit 
bekannten Methacrylat-Monomer und Methacrylat-Polymer Allergien. 

GEBRAUCHSANLEITUNG

I.	 SCHICHTVERFAHREN
A.	Verblendete Krone (mit Rückenschutz) Frontzahn/

Seitenzahnbereich
1.	 Herstellung des Metallgerüstes

a)	 Konventionelle Wachsmodellation. Die okklusale Fläche sollte 
mindestens 1 mm dick sein. Bitte tragen Sie Retentionsperlen im 
vestibulären Bereich auf. Wie gewohnt gießen.

b)	 Das Metallgerüst mit 50 µm Aluminiumoxid sandstrahlen.  
Mit Druckluft reinigen und trocknen.

c)	 Tragen Sie im Retentionsbereich sofort METAL PRIMER II / METAL 
PRIMER Z (GC) auf. Trocknen lassen.

2.	 Aufbau der Verblendung
a)	 Tragen Sie sofort eine dünne Schicht des Opakers im Retentions-

bereichs auf und lichthärten diesen für 1 Minute. Wiederholen Sie 
diesen Vorgang bis das Metallgerüst vollständig abgedeckt ist.

b)	 Dentin-Massen in der gewünschten Schichtstärke auftragen und Vorhärten. 
	 *Eine Bearbeitungshilfe, wie z. B. MODELLIERFLÜSSIGKEIT, kann 

verwendet werden. 
c)	 Tragen Sie in dünnen Schichten Lustre Paint (A) über 2-3mm Breite 

im zervikalen Bereich auf und lichthärten Sie ihn für 1 Minute.
d)	 Schmelz-Massen im  Inzisalbereich schichtweise auftragen.  

Für 3 Minuten lichthärten. 
e)	 Kontur anpassen und Oberfläche mit Diamant- oder Hart-

metall-Fräser charakterisieren. (An dieser Stelle die Sauerstoffinhibi-
tionsschichten auf der Oberfläche abschleifen.)

3.	 Ausarbeitung (Versiegelung und Politur)
	 3-1 Versiegelungsmethode

a)	 Composite-Oberfläche mit Hartmetall-Fräser aufrauen oder mit 
50µm Aluminiumoxid sandstrahlen (1,5 bar), um eine mechanische 
Retention zu erhalten. Mit Druckluft reinigen und trocknen.

b)	 Sofort einen Silanhaftvermittler (z. B. CERAMIC PRIMER II (GC)) auf 
die Composite-Oberfläche auftragen und trocknen lassen.

c)	 Eine dünne Schicht (< 0,1 mm) Lustre Paint auf der Compos-
ite-Oberfläche auftragen und endhärten. Zur Vermeidung von 
Kontaminationen den Pinsel jedes Mal mit Lustre Paint Verdün-
nungsflüssigkeit auswaschen.

3-2 Poliermethode
	 Geeignete Instrumente und Bürsten verwenden, um die Restauration zu 

polieren und zu veredeln. Zur Überprüfung alle Polier- und Veredelung-
smittel und -pasten entfernen und prüfen, ob die Oberfläche glänzt.

B.	 Jacket-Krone (metallfrei) Frontzahn/Seitenzahnbereich
1.	 Vorbereitung des Arbeitsmodells

a)	 Bereiten Sie den Gipsstumpf wie gewohnt vor.
b)	 DIE-HARDNER auf den Gipsstumpf auftragen.
c)	 Unterschnitte mit Wachs ausblocken.
d)	 Bei Bedarf bitte eine Schicht Wachs als Distanzschicht auftragen.
e)	 Tragen Sie eine dünne Schicht Isoliermittel für Composite auf.

2.	 Spezielle Vorhärtung
a)	 Bei einem Metallaufbau zuerst eine dünne Schicht OPAQUE 

auftragen. 1 Minute lang lichthärten.
b)	 Bei einem vitalen Zahnstumpf zuerst eine dünne Schicht (LB-) Base 

OD auftragen und vorhärten.
3.	 Kronenaufbau
	 Informationen zum folgenden Aufbau auf der Oberfläche finden Sie in 

der Anleitung Schichtverfahren A. (Abschnitt 2. b-e) oben.
4.	 Ausarbeitung

Siehe Anleitung Schichtverfahren A. (Abschnitt 3.) oben.
5.	 Reinigung und Behandlung der Restauration für die Befestigung
	 Innenfläche der Jacket-Krone mit Aluminiumoxid sandstrahlen 1,5 bar 

aufrauen, um die mechanische Adhäsion zu erhalten. Anschließend mit 
Druckluft reinigen.

6.	 Zementierung (Chair side)
a)	 Eine dünne Schicht eines Silanhaftvermittlers (z. B. CERAMIC 

PRIMER II (GC)) auf die Haftoberfläche auftragen.
b)	 Adhäsiven Composite-Zement verwenden (z. B. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	 Inlay Seitenzahnbereich
1.	 Vorbereitung des Arbeitsmodells
	 Folgen Sie der Anleitung: Vorbereitung des Arbeitsmodells  

(B. Abschnitt 1.a-e) oben.
2.	 Aufbau des Inlays

a)	 (LB-) Inlay TD als Dentinfarbe aufbauen, um die natürliche Zahnfarbe 
zu erhalten. Vorhärten.

	 Hinweis: Wenn der Zahn verfärbt ist, wird empfohlen, zuerst OPAQUE 
auf dem Kavitätenboden aufzutragen. 1 Minute lang lichthärten.

b)	 (LB-) Inlay E aufbauen, formen und konturieren. Endhärten.
c)	 Weiter mit Schichtverfahren A. (Abschnitt 2.e) oben.

3.	 Ausarbeitung
Siehe Anleitung Schichtverfahren A. (Abschnitt 3.) oben.
 

II.	 ZUSÄTZLICHE ANWENDUNG UND REPARATUR
A.	IM LABOR
1.	 Composite-Oberfläche mit einem Karbidfräser aufrauen oder mit 

Aluminiumoxid sandstrahlen (1,5 bar).
2.	 Sofort einen Silanhaftvermittler (z. B. CERAMIC PRIMER II (GC)) auf die 

Composite-Oberfläche auftragen und trocknen lassen.
3.	 Schmelz-Farbtöne usw. nach Bedarf anwenden. 

B.	 IN DER ZAHNARZTPRAXIS
	 ABDECKEN VON FREILIEGENDEN METALLOBERFLÄCHEN BEI 

INDIREKTEN INTRAORALEN RESTAURATIONEN
1.	 Für die Präparation der Restauration, beachten Sie bitte die G-Premio 

BOND Gebrauchsanweisung-II.1.
	 Hinweis: Benutzen Sie Kofferdam zur Isolation.
2.	 Tragen Sie GRADIA PLUS OPAQUE (GC) nur auf die vorbereitete 

Metalloberfläche auf. Die aufgetragene Schicht sollte die Stärke von 
maximal 0.2 mm nicht übersteigen. Lichthärten Sie GRADIA PLUS 
OPAQUE (GC) für 20 Sekunden.

3.	 Wenn die Oberfläche nicht vollständig abgedeckt ist, tragen Sie eine 
zweite Schicht Opaker auf und härten diese mit Licht aus.

	 Belichtungszeit

Lichthärtegrät Halogen / LED (700 mW/cm²) & 
High power LED  
(mehr wie 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 Sekunden

4.	 Reparieren Sie die Restauration in dem Sie zahnärztliches Composite 
Material (z.B. G-ænial & Essentia) Schichtweise auftragen. Lichthärten 
Sie jede Schicht nach Herstellerangaben des jeweiligen Produkts.

5.	 Bearbeiten und polieren Sie die Oberfläche wie gewohnt. 

HINWEISE
•	 Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der Verwendung des 

Produkts sorgfältig durch. Nach dem Lesen der Gebrauchsanweisung 
bewahren Sie diese an einem gut zugänglichen Ort auf, um sie bei 
Bedarf erneut zu konsultieren. Wenn Sie diese Gebrauchsanweisung 
verlieren, kontaktieren Sie den auf der Verpackung angegebenen 
Händler oder Lieferanten.

•	 Dieses Produkt darf nur von zahnärztlichem/zahntechnischem 
Fachpersonal verwendet werden.

•	 Um Probleme bei der Anwendung oder Lagerung zu vermeiden, muss das 
Produkt gemäß den in dieser Gebrauchsanweisung gegebenen Anweisun-
gen verwendet werden. Verwenden Sie dieses Produkt nicht, wenn die in 
dieser Gebrauchsanweisung genannten Gegenanzeigen vorliegen.

•	 Vergewissern Sie sich, dass die Krone oder das Inlay ausreichend dick ist, 
indem Sie die Methoden für die Vorbereitung von Aufbauten und Kavitäten, 
die in dieser Gebrauchsanweisung beschrieben werden, befolgen.

•	 Tragen Sie Schutzhandschuhe oder ergreifen Sie andere geeignete 
Maßnahmen, wenn Sie das Produkt verwenden.

•	 Nach der Dosierung versehen Sie die Spritzen oder Flasche sofort mit 
den Aufsätzen.

•	 Vermeiden Sie es, dass sich die Charakterisierung (Lustre Paint) von der 
Restauration trennt.
-	 Sandstrahlen Sie die Oberfläche der Restauration mit Aluminiumoxid mit 

einem Durchmesser von 50 μm, bevor Sie den Haftvermittler auftragen.
•	 Vermeiden sie die Dezementierung der Restauration.

-	 Verwenden Sie einen adhäsiven Composite-Zement, um 
Jacket-Kronen, Veneers, Inlays oder Onlays zu befestigen.

-	 Sandstrahlen Sie die Innenfläche der Jacket-Kronen, Veneers, Inlays 
oder Onlays mit niedrigem Druck (1,5 bar).

•	 Die Sauerstoffinhibitionsschicht der zu beschichtenden Composite-Ober-
fläche muss vor der Anwendung von Lustre Paint entfernt werden, da sie 
die richtige Aushärtung von Lustre Paint verhindern könnte.

•	 Für die Aushärtung von Lustre Paint, ist eine violette LED (effektive 
Wellenlänge: 390-430 nm) erforderlich.

•	 Stellen Sie die Lichtquelle so nah wie möglich an die Composite-Ober-
fläche. Setzen Sie die 2 cm große Plattform in das Polymerisationsgerät 
und legen Sie die Restauration darauf, so dass die beschichtete 
Oberfläche zum Licht zeigt. Drehen Sie die Restauration um und 
wiederholen Sie die Lichthärtung, um Unterschnitte oder den Bereich 
im Schatten vollständig zu härten.

VORSICHT
1.	 In seltenen Fällen reagieren Patienten empfindlich auf das Produkt. 

Wenn dies der Fall ist, brechen Sie die Behandlung ab und überweisen 
Sie den Patienten an einen Arzt.

2.	 Beim Eingriff sind ein Augenschutz und Plastik- oder Gummihandschuhe zu 
tragen, vor allem um den direkten Kontakt mit klebrigen Compositeschicht-
en zu vermeiden, um eventuellen Unverträglichkeitsreaktionen vorzubeugen.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID (verdünnungsflüssigkeit), 
SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) 
und CERAMIC PRIMER II (GC) sind hochentzündliche Flüssigkeiten und 
Dämpfe. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und 
anderen Entzündungsquellen fernhalten. Vor direkter Sonneneinstrahl-
ung schützen. Behälter fest verschlossen halten. An einem gut 
belüfteten Ort lagern. Kühl lagern.

4.	 Beim Ausarbeiten oder Polieren immer unter einer Absauganlage arbeiten 
und einen Mundschutz tragen, um das Einatmen von Staub zu vermeiden.

5.	 Falls das Material mit der Mundschleimhaut oder Haut in Kontakt 
kommt, sofort mit Watte entfernen. Mit Wasser spülen.

6.	 Kommt das Material in Kontakt mit den Augen, müssen diese sofort mit 
viel Wasser ausgespült werden und der Patient muss sich in ärztliche 
Behandlung begeben.

7.	 Dieses Produkt darf nicht bei Okklusionsstörungen, Knirschern oder 
Bruxismus verwendet werden.

8.	 Bei der Zementierung muss die Innenfläche der metallfreien Restaura-
tionen sandgestrahlt und anschließend die Innenfläche mit einem 
Silanhaftvermittler behandelt werden (z. B. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Entsorgen Sie Reste nach den örtlichen Abfallbestimmungen. 
10.	Um Kreuzkontaminationen zwischen Patienten zu vermeiden bitte die 

Aufsätze nicht wieder verwenden. 
11.	Die Aufsätze können nicht im Autoklaven sterilisiert werden.
12.	Tragen Sie eine Schutzbrille während der Lichthärtung.
13.	Geringere Lichtintensität kann zu unzureichender Aushärtung führen.

LAGERUNG
Um ein optimales Ergebnis zu gewährleisten, an einem kühlen Ort (4-25°C) 
geschützt vor hohen Temperaturen der direkten Sonneneinstrahlung 
aufbewahren.
Haltbarkeit: 3 Jahre ab dem Herstellungsdatum.

Einige Produkte, auf die in der vorliegenden Gebrauchsanleitung Bezug 
genommen wird, können gemäß dem GHS als gefährlich eingestuft sein.
Machen Sie sich immer mit den Sicherheitsdatenblättern vertraut, die 
unter folgendem Link erhältlich sind: http://www.gceurope.com.
Die Sicherheitsdatenblätter können Sie außerdem bei Ihrem Zulieferer 
anfordern. 

Zuletzt aktualisiert: 06/2016

GRADIA® PLUS
SYSTEME COMPOSITE MODULAIRE POUR RESTAURATIONS 
INDIRECTES

Ne doit être utilisé que par un professionnel de l’Art Dentaire, selon les 
indications mentionnées.

INDICATIONS
1.	 Couronnes et Bridges (sur métal)
2.	 Restaurations sans métal : Couronnes jackets, Inlays, Onlays, Facettes
3.	 Suprastructures sur implants
4.	 Reproduction de la gencive pour restauration (couronnes)

CONTRE INDICATIONS
Ne pas utiliser ce produit chez les patients présentant une allergie connue 
aux monomère méthacrylate et polymère méthacrylate.

MODE D’EMPLOI

I.	 PROCEDURES DE MONTAGE
A.	Couronne sur chape métallique antérieure / postérieure
1.	 Réalisation de l’armature métallique

a)	 Effectuer le wax-up de manière conventionnelle, une surface 
occlusale devant avoir une épaisseur minimale d’1mm. Appliquer les 
perles de rétention sur la surface. Coulée de façon habituelle.

b)	 Sabler l’armature métallique avec de l’oxyde d’alumine  
(50 microns). Nettoyer et sécher avec un pistolet à air.

c)	 Appliquer immédiatement le METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z 
(GC) sur les zones de rétention. Laissez sécher.

2.	 Montage
a)	 Appliquer aussitôt une couche d’OPAQUE sur la zone de rétention 

et photopolymériser 1min. Répéter la procédure jusqu’à ce que le 
métal soit masqué.

b)	 Appliquer les teintes* Dentine, et adapter l’épaisseur comme 
souhaité. Pré-polymériser.

	 *Aidez-vous si besoin du MODELING LIQUID (liquide de modelage).
c)	 Progressivement, appliquer finement en couche de 2-3 mm de large 

la Lustre Paint (A) autour de la zone cervicale et photopolymériser 
pendant 1 minute.

d)	 Appliquer progressivement les teintes à partir du bord incisal. 
Photopolymériser 3 minutes.

e)	 Ajuster le contour et caractériser la surface avec des fraises au 
carbure de tungstène diamantées. Retirer la couche d’inhibition sur 
l’ensemble de la dent.

3.	 Glaçage (vernis et polissage)
3-1 Méthode

a)	 Rendre rugueuse la surface résineuse avec une fraise au carbure de 
tungstène ou sabler (1.5 kg/cm2) pour obtenir une adhésion 
mécanique. Nettoyer et sécher avec un pistolet à air.

b)	 Appliquer immédiatement un silane (ex : CERAMIC PRIMER II (GC)) à 
la surface de la résine et sécher.

c)	 Appliquer une fine couche de Lustre Paint (<0.1mm) sur la surface 
résineuse et procéder à la photopolymérisation finale.

	 Pour prévenir la contamination, laver le pinceau à chaque fois avec 
le Lustre Paint Diluting Liquid.

3-2 Méthode de polissage
	 Utiliser les instruments et les fraises adaptées pour polir et finir la 

prothèse. Retirer toute trace d’agent ou pâte de polissage et finir de 
façon classique puis vérifier la brillance de la surface.

B.	Couronne jacket Antérieure ou Postérieure (sans métal)
1.	 Préparation du maître modèle en plâtre

a)	 Préparer les dies en plâtre de manière traditionnelle.
b)	 Appliquer le durcisseur GRADIA DIE-HARDNER sur toute la surface 

du die en plâtre.
c)	 Eliminer les contre-dépouilles avec de la cire.
d)	 Appliquer une couche de cire comme espaceur selon les besoins.
e)	 Appliquer une fine couche de GRADIA SEPARATOR.

2.	 Traitement spécial de pré-polymérisation
a)	 Dans le cas de faux moignon métallique, appliquer au préalable une 

couche fine d’OPAQUE. Photopolymériser pendant 1 minute.
b)	 Dans le cas d’un moignon de dent vivante, appliquer d’abord une 

fine couche de (LB-) Base OD et photopolymériser.
3.	 Montage de la couronne
	 Puis poursuivre en suivant les instructions de la partie A (section 2. B-e) 

PROCEDURE DE MONTAGE ci-dessus.
4.	 Glaçage
	 Voir partie A. PROCEDURE DE MONTAGE (Section 3) ci-dessus.
5.	 Nettoyage, traitement de la restauration pour le collage
	 Rendre rugueuse la partie interne de la couronne par sablage (alumine 

1.5 kg/cm2) pour obtenir une adhésion mécanique. Nettoyer et sécher 
avec un pistolet à air.

6.	 Scellement (au fauteuil)
a)	 Appliquer une fine couche de silane (ex : CERAMIC PRIMER II (GC)) 

sur la surface à coller.
b)	 Utiliser un ciment résine (ex : G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Inlays postérieurs
1.	 Préparation du maitre modèle en plâtre.
	 Suivre les instructions du chapitre B (Section 1. a-e) ci-dessus.
2.	 Montage de l’Inlay

a)	 Réaliser l’inlay TD (LB-) comme une couleur dentine de manière à 
reproduire la teinte naturelle de la dent. Pré- polymériser

	 Note : dans le cas de dents présentant une coloration disgracieuse, 
il est recommandé d’appliquer d’abord l’OPAQUE au fond de la 
cavité. Photopolymériser pendant 1 minute.

b)	 Monter (LB-) l’Inlay E, former et contourer. Polymérisation finale.
c)	 Poursuivre en suivant les instructions de la partie A. PROCEDURE 

DE MONTAGE ci-dessus.
3.	 Glaçage

Voir partie A. PROCEDURE DE MONTAGE (Section 3) ci-dessus.
 

II.	 RAJOUTS OU REPARATIONS
A.	AU LABORATOIRE
1.	 Dépolir la surface de la résine avec une fraise au carbure de tungstène 

ou sabler (1.5 kg/cm2).
2.	 Appliquer aussitôt un silane (ex. CERAMIC PRIMER II (GC)) sur la surface 

de la résine et sécher.
3.	 Appliquer les teintes, etc. comme nécessaire.

B.	AU FAUTEUIL
	 MASQUER LES SURFACES METALLIQUES EXPOSEES LORS DE 

REPARATIONS INDIRECTES EN BOUCHE
1.	 Pour la préparation de la restauration, se référer à la partie II.1. du 

mode d’emploi G-Premio Bond.
	 Note : utiliser une digue en caoutchouc pour l’isolation.
2.	 Appliquer GRADIA PLUS OPAQUE (GC) uniquement sur la surface 

métallique préparée. La couche appliquée doit avoir une épaisseur 
maximum de 0.2mm. Photopolymériser GRADIA PLUS OPAQUE (GC) 
pendant 20 secondes.

3.	 Si la surface n’est pas suffisamment masquée, appliquer une seconde 
couche d’OPAQUE et photopolymériser. 

	 Temps d’irradiation

Unité lumineuse Halogène / LED (700 mW/cm²) 
& LED puissance élevée (plus 
de 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 secondes

4.	 Réparer la restauration en appliquant en couches un matériau 
composite de cabinet (ex : G-ænial & Essentia). Photopolymériser 
chaque couche selon les instructions du fabricant.

5.	 Finir et polir de façon habituelle. 

NOTES
•	 Merci de lire attentivement ce mode d’emploi avant d’utiliser le 

produit. Après avoir examiné le mode d’emploi, conservezles dans un 
endroit pratique pour le retrouver rapidement, si nécessaire. Si ce 
mode d’emploi est perdu, contacter le distributeur ou le fournisseur 
figurant sur l’emballage.

•	 Ce produit ne doit être utilisé que par des chirurgiens-dentistes ou des 
prothésistes dentaires

•	 Pour éviter des problèmes lors de l’utilisation ou pendant le stockage, 
le produit doit être utilisé selon les instructions spécifiées dans ce 
mode d’emploi. Ne pas utiliser ce produit pour les contre-indications 
signalées dans ce mode d’emploi

•	 S’assurer que la couronne ou l’inlay est suffisamment épaise, en 
utilisant les méthodes de préparation des piliers et des cavités décrites 
dans ce manuel.

•	 Porter des gants et prendre les mesures appropriées lorsque vous 
utilisez le produit

•	 Après ouverture, utiliser immédiatement et replacer les capuchons sur 
la seringue ou le flacon.

•	 Eviter la séparation du Lustre Paint de la prothèse. Sabler la surface de 
la prothèse avec des particules d’alumine, diamètre de  
50 microns avant d’appliquer le connecteur.

•	 Éviter la torsion de la prothèse. Utiliser un ciment résine pour coller 
couronnes, facettes, inlays ou onlays. Sabler l’intrados des couronnes, 
facettes, inlays ou onlays à faible pression (1,5 kg /cm2).

•	 La couche d’oxygène inhibée de la surface de la résine doit être retirée 
avant l’application du Lustre Paint lequel pourrait le polymériser.

•	 Pour polymériser le Lustre Paint, une LED violette (longueur d’onde effi-
cace : de 390 à 430 nm) est nécessaire.

•	 Placer la source lumineuse le plus près possible de la surface de la 
résine. Placer une plate-forme de 2 cm dans le dispositif de 
polymérisation, y placer la prothèse avec la surface enduite face à la 
lumière. Retourner la prothèse et répéter la photopolymérisation pour 
durcir complètement la contre-dépouille ou la zone dans l’ombre.

ATTENTION
1.	 Dans de rares cas ce produit peut entraîner des réactions chez 

certaines personnes. Si tel est le cas, ne plus utiliser ce produit et 
consulter un médecin.

2.	 Porter des lunettes de protection et des gants en plastique ou en 
caoutchouc au cours de l’opération en particulier pour éviter tout 
contact direct avec la pate et les couches de résine inhibées d’air afin 
d’éviter une possible sensibilité.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) et CERAMIC PRIMER II (GC) sont des 
liquides hautement inflammables émettant des vapeurs. Tenir à l’écart 
de la chaleur, des surfaces chaudes, étincelles, flammes nues et autres 
sources de chaleur. Tenir à l’écart des rayons directs du soleil. 
Conserver le récipient bien fermé. Stocker dans un endroit bien ventilé. 
Garder au frais.

4.	 Lors de l’ajustage ou le polissage de la surface, utiliser un collecteur de 
poussière et porter un masque pour éviter d’inhaler la poussière.

5.	 En cas de contact avec la muqueuse buccale ou de la peau, enlever 
immédiatement avec du coton. Rincer à l’eau

6.	 En cas de contact avec les yeux, laver l’œil immédiatement et 
abondamment avec de l’eau et consulter un médecin

7.	 Ce produit ne doit pas être utilisé en cas de mauvaise occlusion, 
bruxisme ou dents serrées.

8.	 Au moment du collage, sabler la surface intérieure des restaurations 
sans métal, puis assurez-vous de traiter la surface intérieure avec un 
couplage silane (ex : CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Eliminer tous les déchets conformément à la réglementation locale.
10.	Pour éviter tout risque de contamination croisée entre patient, ne pas 

réutiliser les embouts de mélange
11.	L’embout de mélange ne peut pas être stérilisé… ni dans un autoclave 

ni dans un bain chimique.
12.	Porter des lunettes de protection pendant la photopolymérisation.
13.	Une intensité lumineuse trop faible peut entrainer une polymérisation 

insuffisante.

CONSERVATION
Pour des performances optimales, il est recommandé de conserver le 
matériau dans un endroit frais (4-25°C / 39.2-77.0 °F), loin des températures 
élevées et des rayons du soleil.
Péremption : 3 ans à partir de la date de fabrication.

Certains produits mentionnés dans ce mode d’emploi peuvent être 
considérés comme dangereux selon le GHS. Consulter les fiches de 
sécurité disponibles sur http://www.gceurope.com.
Vous pouvez également les obtenir auprès de votre distributeur. 

Dernière mise à jour: 06/2016

GRADIA® PLUS
SISTEMA MODULARE DI COMPOSITO PER RESTAURI INDIRETTI

Prodotto dentale per uso esclusivamente professionale nelle indicazioni 
raccomandate.

INDICAZIONI
1.	 Corone e ponti (con supporto metallico)
2.	 Ricostruzioni senza metallo: corone a giacca, inlay, onlay, veneer
3.	 Sovrastrutture su impianti
4.	 Riproduzione del tessuto gengivale per restauri su corone

CONTROINDICAZIONI
Non usare il prodotto con pazienti notoriamente affetti da allergie al 
monomero e al polimero di metacrilato. 

ISTRUZIONI PER L’USO

I.	 PROCEDURA DI STRATIFICAZIONE
A.	Corone veneer anteriori e posteriori (con supporto metallico)
1. Produzione di strutture in metallo

a)	 Eseguire la ceratura della struttura nella maniera consueta. La superficie 
occlusale deve avere uno spessore minimo di 1 mm. Applicare le sferette 
di ritenzione sulla superficie esterna. Fondere nel modo consueto.

b)	 Sabbiare la struttura in metallo con ossido di alluminio a 50 micron. 
Pulire e asciugare con getto d’aria.

c)	 Applicare immediatamente METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z 
(GC) sulle aree di ritenzione. Lasciar asciugare.

2.	 Stratificazione delle faccette
a)	 Applicare immediatamente uno strato di OPACO sull’area di 

ritenzione e fotopolimerizzare per un minuto. Ripetere questo 
processo fino a coprire completamente il colore del metallo.

b)	 Applicare le masse* Dentina in strati incrementali fino ad ottenere lo 
spessore desiderato. Procedere con la prepolimerizzazione. 

	 *Come supporto nella lavorazione, si può usare ad esempio il 
MODELING LIQUID (liquido di modellazione). 

c)	 Applicare progressivamente degli strati sottili di Lustre Paint (A) su 
una larghezza di 2-3 mm intorno all’area cervicale secondo quanto 
richiesto e quindi fotopolimerizzare per 1 minuto.

d)	 Applicare progressivamente i colori Smalto partendo dal bordo 
incisale. Fotopolimerizzare per 3 minuti. 

e)	 Adattare il contorno e caratterizzare la superficie con frese 
diamantate e al carburo. (In questa fase devono essere eliminati 
tutti gli strati di inibizione all’aria presenti sulla superficie).

3.	 Glasura (rivestimento e lucidatura)
3-1 Metodo di rivestimento

a)	 Irruvidire la superficie in resina usando una fresa al carburo o 
sabbiare (1,5 kg/cm2) in modo da ottenere un’adesione meccanica. 
Asciugare e pulire con getto d’aria.

b)	 Applicare immediatamente un agente accoppiante silanico (ad esempio 
CERAMIC PRIMER II (GC)) sulla superficie in resina e asciugare.

c)	 Applicare uno strato sottile (<0,1mm) di Lustre Paint sulla superficie 
in resina e procedere con la fotopolimerizzazione finale.

	 Per prevenire qualunque contaminazione, sciacquare il pennello 
ogni volta usando Lustre Paint Diluting Liquid.

3-2 Metodo di lucidatura
	 Usare strumenti e frese adatti per lucidare e rifinire i manufatti protesici 

e, per confermare, eliminare adeguatamente qualunque agente o pasta 
per la lucidatura e la rifinitura e verificare che la superficie presenti una 
lucentezza appropriata.

B.	Corone a giacca anteriori o posteriori (senza metallo)
1.	 Preparazione del modello di lavoro in gesso

a)	 Preparare il modello in gesso nella maniera consueta.
b)	 Applicare GRADIA DIE-HARDNER sulla superficie del modello in gesso.
c)	 Isolare i sottosquadri con della cera.
d)	 Applicare uno strato di cera di paraffina adeguato che funga da spaziatore.
e)	 Applicare un sottile strato di un separatore in resina composita.

2.	 Trattamento speciale pre-polimerizzazione
a)	 Nel caso di un moncone in metallo, applicare prima uno strato 

sottile di OPACO. Fotopolimerizzare per 1 minuto.
b)	 Nel caso di un dente con moncone vitale, applicare prima uno strato 

sottile di (LB-) Base OD e pre-polimerizzare.
3.	 Stratificazione della corona
	 Per la successiva stratificazione sulla superficie, fare riferimento alle precedenti 

istruzioni per la PROCEDURA DI STRATIFICAZIONE A. (Punto 2 b-e).
4.	 Glasura
	 Consultare le istruzioni fornite precedentemente in PROCEDURA DI 

STRATIFICAZIONE A (Sezione 3).
5.	 Pulitura, trattamento del restauro per il bonding
	 Irruvidire la superficie interna della corona a giacca sabbiando con allumina 

(1,5 kg/cm2) per ottenere adesione meccanica. Quindi pulire con getto d’aria.
6.	 Cementazione (alla poltrona)

a)	 Applicare uno strato sottile di agente accoppiante silanico (ad 
esempio CERAMIC PRIMER II (GC)) sulla superficie di adesione.

b)	 Usare un cemento adesivo in resina (ad esempio G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Inlay posteriore
1.	 Preparazione del modello di lavoro in gesso
	 Seguire le istruzioni per la Preparazione del modello di lavoro in gesso 

(B. sezione 1. a-e) precedentemente illustrate.
2.	 Stratificazione dell’inlay

a)	 Stratificare (LB-) Inlay TD come una massa dentina per mantenere il 
colore del dente naturale. Pre-polimerizzare. Nota: in presenza di 
denti macchiati, si consiglia di applicare prima l’OPACO sul fondo 
della cavità. Fotopolimerizzare per 1 minuto.

b)	 Stratificare (LB-) Inlay E, modellare e definire i contorni. Procedere 
con la polimerizzazione finale.

c)	 Proseguire con la PROCEDURA DI STRATIFICAZIONE A. (Punto 2. e) 
illustrata precedentemente.

3.	 Glasura
	 Consultare le istruzioni fornite precedentemente in PROCEDURA DI 

STRATIFICAZIONE A (Sezione 3).
 

II.	 APPLICAZIONE AGGIUNTIVA E RIPARAZIONE
A.	IN LABORATORIO
1.	 Irruvidire la superficie in resina con una fresa al carburo.
2.	 Applicare immediatamente un agente accoppiante silanico (ad 

esempio CERAMIC PRIMER II (GC)) sulla superficie in resina e asciugare.
3.	 Applicare i colori Smalto, ecc. secondo necessità.

B.	ALLA POLTRONA
	 COPERTURA DI SUPERFICI IN METALLO ESPOSTE NEI CASI DI 

RIPARAZIONI INTRA-ORALI DI RESTAURI INDIRETTI
1.	 Per la PREPARAZIONE del RESTAURO, consultare le istruzioni per l’uso 

di G-Premio BOND IFU-II.1.
	 Nota: Usare una diga di gomma per l’isolamento.
2.	 Applicare GRADIA PLUS OPAQUE (GC) solamente sulla superficie in metallo 

preparata. Lo strato applicato dovrebbe avere uno spessore minimo di 0,2 
mm. Fotopolimerizzare GRADIA PLUS OPAQUE (GC) per 20 secondi.

3.	 Se la superficie risulta comunque non sufficientemente coperta, 
applicare un secondo strato di OPAQUE e fotopolimerizzare.

	 Tempo di irraggiamento

Lampada Nome Alogena / LED (700 mW/
cm²) e LED ad alta potenza 
(oltre 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 secondi

4.	 Riparare il restauro con un composito per applicazioni alla poltrona (ad 
esempio G-ænial ed Essentia) in strati successivi. Fotopolimerizzare ciascuno 
strato seguendo le istruzioni del produttore per il rispettivo prodotto.

5.	 Rifinire e lucidare applicando le tecniche consuete. 

NOTE
•	 Prima di usare il prodotto, rivedere le presenti Istruzioni per l’uso. Dopo 

averle riguardate, conservarle in un luogo comodo per poterle 
consultare rapidamente qualora fosse necessario. In caso di 
smarrimento delle Istruzioni per l’uso, contattare il distributore o il 
fornitore indicato sulla confezione.

•	 Questo prodotto può essere utilizzato solamente da dentisti e odontotecnici.
•	 Per prevenire problemi nell’uso o nella conservazione, il prodotto deve 

essere conservato secondo quanto indicato nelle presenti Istruzioni per 
l’uso. Evitare di usare il prodotto nei casi rientranti nelle controindicazi-
oni specificate nelle presenti Istruzioni per l’uso.

•	 Accertarsi che la corona o l’inlay abbia uno spessore sufficiente, usando i metodi 
per la preparazione di abutment e cavità descritti nel presente manuale.

•	 Indossare i guanti o adottare altre misure appropriate quando si usa il 
prodotto.

•	 Dopo aver erogato il prodotto, usarlo immediatamente e richiudere la 
siringa o il flacone con il relativo cappuccio.

•	 Evitare che il rivestimento (Lustre Paint) si separi dall’ortoprotesi.
-	 Sabbiare la superficie dell’ortoprotesi con particelle di allumina del 

diametro di 50 μm prima di applicare il connettore.
•	 Evitare il desorbimento dell’osteoprotesi.

-	 Usare un cemento adesivo resinoso per fissare le corone a giacca, le 
faccette, gli inlay o gli onlay.

-	 Sabbiare a bassa pressione (1,5 kg/cm2) la superficie interna delle 
corone a giacca, delle faccette, degli inlay o degli onlay.

•	 Lo strato inibito all’ossigeno della superficie in resina da rivestire 
dovrebbe essere eliminato prima di applicare Lustre Paint in quanto 
esso potrebbe ostacolare l’indurimento corretto di Lustre Paint.

•	 Per polimerizzare Lustre Paint, è necessario usare una lampada a luce 
LED violetta (lunghezza d’onda efficace: 390-430nm).

•	 Posizionare la fonte luminosa il più vicino possibile alla superficie in 
resina. Inserire una piattaforma da 2 cm nel fotopolimerizzatore e 
appoggiarci sopra la protesi con la superficie rivestita rivolta verso la 
luce. Girare la protesi e ripetere la procedura di fotopolimerizzazione 
per polimerizzare completamente il sottosquadro o l’area in ombra.

AVVERTENZE
1.	 In rari casi il prodotto può provocare sensibilizzazione in alcuni pazienti. 

Qualora si verificassero simili reazioni, interrompere l’uso del prodotto 
e consultare un medico.

2.	 Indossare occhiali protettivi e guanti di plastica o gomma durante le fasi 
operatorie in particolare in modo da evitare il contatto diretto con la pasta e 
con gli strati di resina inibiti all’aria per prevenire la possibile sensibilizzazione.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) e CERAMIC PRIMER II (GC) 
contengono liquidi e vapore altamente infiammabili. Tenere lontano da 
calore, superfici calde, scintille, fiamme nude e altre fonti di accensione. 
Tenere lontano dalla luce solare diretta. Tenere i contenitori sigillati.
Conservare in luogo ben aerato e fresco.

4.	 In fase di adattamento o lucidatura della superficie delle faccette, usare 
uno strumento per la raccolta della polvere e indossare una mascherina 
per evitare di inalare la polvere.

5.	 In caso di contatto con i tessuti orali o con la pelle, eliminare 
immediatamente il prodotto con del cotone e sciacquare con acqua.

6.	 In caso di contatto con gli occhi, sciacquare immediatamente gli occhi 
con molta acqua e consultare un medico.

7.	 Il prodotto non deve essere usato nei casi di malocclusione, serramento 
mandibolare o bruxismo.

8.	 Al momento della cementazione, sabbiare la superficie interna dei 
restauri privi di metallo e quindi trattare sempre la superficie interna con 
un agente accoppiante silanico (ad esempio CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Smaltire gli scarti in conformità alle normative locali.
10.	Per prevenire eventuali contaminazioni incrociate tra pazienti, non 

riutilizzare la punta di erogazione.
11.	La punta di erogazione non può essere sterilizzata in autoclave o chemiclave.
12.	Indossare gli occhiali protettivi durante la fotopolimerizzazione.
13.	Se l’intensità della luce è inferiore, la fotopolimerizzazione può risultare 

insufficiente.

STORAGE
Per un rendimento ottimale si raccomanda di conservare il prodotto in 
luogo fresco (4-25°C / 39,2-77,0°F) lontano da temperature elevate e dalla 
luce solare diretta.
Shelf life: 3 years from the date of manufacture.

Alcuni prodotti a cui si fa riferimento nelle istruzioni d’uso possono essere 
classificati come pericolosi secondo il GHS. Fate costante riferimento alle  
schede di sicurezza  disponibili su:  
http://www.gceurope.com.
Possono anche essere richieste al fornitore. 

Ultima revisione: 06/2016

GRADIA® PLUS
SISTEMA DE COMPOSITE MODULAR PARA RESTAURACIONES 
INDIRECTAS

Para uso exclusivo de profesionales de la Odontología en las aplicaciones 
recomendadas.

INDICACIONES
1.	 Coronas y puentes (con soporte metálico)
2.	 Restauraciones libres de metal: Coronas jacket, Inlays, Onlays, Carillas 

laminadas
3.	 Supraestructuras de implantes
4.	 Reprodución de tejido de encias para restauraciones de coronas

CONTRAINDICACIONES
Evitar el uso de este producto en pacientes con alergias conocidas al 
monómero de metacrilato y polímeros de metacrilato. 

INSTRUCCIONES DE USO

I.	 PROCEDIMIENTO DE LA RECONSTRUCCIÓN
A.	Corona carilla Anterior / Posterior (con soporte metálico)
1.	 Elaboración de la Estructura Metálica

a)	 Encerar la estructura de modo convencional, la superficie oclusal 
debe tener un espesor mínimo de 1 mm. Aplicar colocarse perlas de 
retención sobre las áreas a recubrir.  
Colar de la manera usual.

b)	 Arenar la estructura metálica con óxido de aluminio de 50 micras. 
Limpiar y secar con pistola de aire.

c)	 Aplicar inmediatamente METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) en 
las áreas de retención. Deje secar.

2.	 Reconstrucción de la Carilla
a)	 Aplicar inmediatamente una capa de OPAQUE sobre el área o áreas 

de retención y fotopolimerice durante 1minuto. Repita este proceso 
hasta que el metal esté enmascarado.

b)	 Aplique los colores de Dentina *, reconstruyendo el espesor 
deseado. Pre-polimerice. 

	 *Puede ayudarse de MODELLING LIQUID. 
c)	 Aplique una capa fina de Lustre Paint (A) de unos 2-3 mm alrededor 

del área cervical como se requiera y fotopolimerice 1 minuto.
d)	 Aplique las masas de Esmalte de forma progresiva en el borde 

incisal. Fotopolimerice 3 minutos.
e)	 Ajuste los contornos y caracterice la superficie con fresas de 

diamante y de carburo (Al mismo tiempo elimine la capa de 
inhibición de la superficie).

3.	 Glaseado (Coating y Pulido)
3-1 Coating

a)	 Haga rugosa la superficie del composite utilizando una fresa de 
carbono o arenando (1.5 kg/cm2) para obtener una adhesión 
mecánica.Limpie y seque con pistola de aire.

b)	 Aplique inmediatamente una capa de silano (p.e. CERAMIC PRIMER 
II (GC)) a la superficie del composite y deje secar.

c)	 Aplique una capa fina (<0.1mm) de Lustre Paint sobre la superficie 
del composite y proceda a la polimerización final.

	 Para prevenir la contaminación limpie el pincel con Lustre Paint 
Diluting Liquid cada vez.

3-2 Pulido manual
	 Utilice los instrumentos y fresas adecuadas para repasar y pulir la 

prótesis y para retirar completamente cualquier agente o pasta de 
pulido de la manera correcta hasta verificar el brilllo apropiado en la 
superficie.

B.	Corona jacket Anterior o Posterior (sin metal)
1.	 Preparación del modelo de escayola

a)	 Preparar el modelo de escayola del modo habitual.
b)	 Aplicar el endurecedor GRADIA DIE-HARDNER a la superficie del 

modelo de escayola.
c)	 Bloquear las zonas retentivas con cera.
d)	 Aplicar una capa de cera de parafina como espaciador sobre el 

modelo según se requiera.
e)	 Aplicar una fina capa de separador de composite.

2.	 Tratamiento especial previo a la polimerización
a)	 En el caso de un núcleo de metal, aplicar primero una fina capa de 

OPAQUE. Fotopolimerice durante 1 minuto.
b)	 En caso de diente vital, primero aplicar una fina capa de (LB-) Base 

OD y prepolimerice.
3.	 Reconstrucción de la Corona
	 Para la reconstrucción vea la instrucciones de PROCEDIMIENTO DE 

RECONSTRUCCIÓN (Sección 2 b-e) arriba.
4.	 Glaseado
	 Vea las instrucciones de PROCEDIMIENTO DE RECONSTRUCCIÓN 

(Sección 3) arriba.
5.	 Limpieza y tratamiento de la reconstrucción para el cementado
	 Haga rugosa la parte interna de la Jacket arenando con óxido de 

aluminio (1.5kg/cm2) para obtener retención mecánica. Limpie y seque 
con aire.

6.	 Cementación (En clínica)
a)	 Aplique una capa fina de silano (p.e. CERAMIC PRIMER II (GC)) a la 

superficie a cementar.
b)	 Utilice un cemento de resina (p.e. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Inlay Posterior
1.	 Preparación del modelo de escayola
	 Siga las instrucciones de preparación del modelo de escayola descrito 

anteriormente (B. Sección 1).
2.	 Construcción del Inlay

a)	 Reconstruya con (LB-) Inlay TD como color de dentina para obtener 
el color natural del diente. Pre-polimerice. Nota: En caso de una 
diente teñido es aconsejable aplicar una primera capa de OPAQUER 
en la base de la reconstrucción. Fotopolimerice 1 minuto.

b)	 Reconstruya con (LB-) Inlay E, de forma y contorno. Proceda a la 
polimericación final.

c)	 Continue con el PROCEDIMIENTO DE RECONSTRUCCIÓN. 
(Sección 2. e.) arriba.

3.	 Glaseado
	 Vea las instrucciones de PROCEDIMIENTO DE RECONSTRUCCIÓN 

(Sección 3) arriba.
 
II.	 APLICACIÓN ADICIONAL REPARACIONES
A.	LABORATORIO
1.	 Haga rugosa la superficie utilizando una fresa de carburo o arenando 

(1.5kg/cm2).
2.	 Aplique inmediatamente un agente silano (p.e. CERAMIC PRIMER II 

(GC)) a la superficie del composite y deje secar.
3.	 Aplique colores de esmalte, etc, como se requiera.

B.	CLÍNICA
	 EL ENMASCARAMIENTO DE LAS SUPERFICIES METÁLICAS 

EXPUESTAS CUANDO REPARAMOS RESTAURACIONES 
INDIRECTAS INTRAORALES

1.	 Al igual que para la preparación de la restauración, referirse a G-Premio 
BOND instrucciones-II.1.

	 Note: Utilice un dique de goma para el aislamiento.
2.	 Aplicar GRADIA PLUS opaco (GC) solamente a la superficie metálica 

preparada. La capa aplicada debe tener un espesor máximo de 0,2 mm. 
Fotopolimerice GRADIA PLUS opaco (GC) durante 20 segundos.

3.	 Si la superficie no está todavía suficientemente enmascarada, aplicar 
una segunda capa del opaquer y fotopolimerizar.

	 Tiempo de irradiación

Unidad de
fotopolimerizado 

Halógena / LED (700 mW/cm²) 
& LED alta potencia (más de 
1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 segundos

4.	 Reparar la restauración mediante la aplicación de un material de 
composite en clínica (por ejemplo G-ænial y Essentia) en capas. 
Fotopolimerizar cada capa de acuerdo con las instrucciones del 
fabricante del producto respectivo.

5.	 Acabado y pulido usando técnicas estándar. 

NOTAS
•	 Por favor revise estas instrucciones de uso antes de utilizar el producto. 

Tras revisarlas guárdelas en un lugar conveniente para consultarlas si 
fuera necesario. Si perdiera estas instrucciones de uso contacte con su 
distribuidor o proveedor del estuche.

•	 Este producto solo debe ser utilizado por dentistas o técnicos 
dentales.

•	 Para prevenir problemas durante su uso o almacenamiento el producto 
debe ser utilizado de acuerdo a estas instrucciones de uso. No utilice 
este producto para otras indicaciones que las dadas en estas 
instrucciones.

•	 Asegúrese que la corona o inlay tienen suficiente grosor utilizando los 
métodos para preparar los muñones o cavidades como se describe en 
este manual.

•	 Póngase guantes o tome las medidas adecuadas cuando utilice el 
producto.

•	 Tras dispensar el producto ponga el tapón de la jeringa o el bote 
inmediatamente.

•	 Evite la separación del coating (Lustre Paint) de la ortoprótesis.
-	 Arene la superficie de la ortoprótesis con óxido de aluminio de 50 

μm de diámetro antes de aplicar el conector.
•	 Evite el desprendimiento de la ortoprótesis.

-	 Utilice un cemento de resina para cementar la corona jacket, carillas, 
inlays y onlays.

-	 Arene la superficie interna de la jacket, carilla, inlays u onlays 
utilizando una baja presión (1.5 kg/cm2).

•	 La capa inhibida de oxígeno de la superficie del composite ha de ser 
eliminada antes de aplicar Lustre Paint ya que puede influir en la 
polimerización correcta de los Lustre Paint.

•	 Para polimerizar los Lustre Paint, es necesario LED VIOLETA (longitud 
de onda: 390-430nm).

•	 Ponga la Fuente de luz lo más cercano posible a las superficie del 
composite. Ponga una base de 2cm en la unidad de polimerización y 
ponga la prótesis sobre ella con la superficie recubierta de cara a la luz. 
De la vuelta a la prótesis y repita la polimerización para endurecer 
completamente los socavados o áreas de sombra.

PRECAUCIONES
1.	 En raros casos, este producto puede causar sensibilidad en algunas 

personas. En caso de que se produzcan estas reacciones, hay que 
interrumpir el uso del producto y consultar a un médico.

2.	 Lleve protector de ojos y guantes de plástico o goma durante su uso, 
en especial para evitar contacto directo con las pastas y capa inhibida 
para prevenir posibles sensibilidades.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) y CERAMIC PRIMER II (GC) son 
líquidos y gases altamente inflamables. Manténgalos alejados del calor, 
superficies calientes, llamas o cualquier fuente de ignición. 
Manténgalos alejados de la luz solar.Mantenga los recipientes cerrados. 
Almacénelos en un lugar bien ventilado. Manténgalos frescos.

4.	 Cuando ajuste o pula la superficie utilice un aspirador y evite inhalar el 
polvo.

5.	 En caso de contacto con la piel o tejidos, limpie de inmediato con 
algodón. Aclare con agua.

6.	 En caso de contacto con los ojos enjuague inmediatamente con agua 
abundante y pida atención médica.

7.	 Este producto no debe ser utilizado para maloclusiones o bruxismos.
8.	 En el momento de la cementación arene la superficie interna de la 

restauración libre de metal y asegúrese de tratarlo con una agente 
silano (p.e. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Elimine los residuos de acuerdo a la legislación local.
10.	Para prevenir la contaminación cruzada entre pacientes, no vuelva a 

usar la punta dispensadora.
11.	La punta dispensadora no puede esterilizarse en autoclave o 

químicamente.
12.	Llevar gafas de protección ocular durante la fotopolimerización.
13.	Baja intensidad de la luz puede causar un fraguado insuficiente.

ALMACENAMIENTO
Recomendado para un rendimiento óptimo, almacenar en un lugar fresco 
(4-25°C / 39.2-77.0 °F) alejado de altas temperaturas y de la luz del sol.
Caducidad: 3 años desde la fecha de fabricación.

Algunos de los productos mencionados en las presentes instrucciones 
pueden clasificarse como peligrosos según GHS. Siempre familiarizarse con 
las hojas de datos de seguridad disponibles en: http://www.gceurope.com.
También se pueden obtener de su proveedor. 

Última revisión: 06/2016

GRADIA® PLUS
LICHTUITHARDEND COMPOSIET VOOR INDIRECTE RESTAURATIES

Alleen te gebruiken in de vermelde toepassingen door tandheelkundig 
gekwalificeerden.

TOEPASSINGEN:
1.	 Kroon- en Brugwerk (met een metalen basis).
2.	 Metaalvrije restauraties: Jacket kronen, Inlays, Onlays, Veneers.
3.	 Supra-structuren op implantaten.
4.	 Reproduceren van tandvlees voor kroonrestauraties

CONTRA INDICATIES:
Vermijd het gebruik van dit product bij patienten waarvan bekend is dat ze 
allergisch zijn voor methacrylaat monomeer en methacrylaat polymeer.

GEBRUIKSAANWIJZING

I.	 MODELLEERPROCEDURE
A.	Anterior / Posterior veneer kroon (met een metalen basis)
1. Het vervaardigen van de metalen basis.

a)	 De basis volgens de conventionele methode opwassen,  
het occlusale vlak moet een minimale dikte hebben van 1 mm. 
Gebruik retentieparels op de te verblenden oppervlakte.  
Giet op de gebruikelijke manier.

b)	 Zandstraal het metalen frame met 50 micron aluminum oxide. Reinig 
en droog met de luchtspuit.

c)	 Onmiddellijk METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) aanbrengen 
op de retentie delen. Dit laten drogen.

2.	 Opbouwen van een veneer
a)	 Breng onmiddelijk een laagje OPAQUE aan over het retentie deel en 

hard dit uit met licht gedurende 1 minuut.  
Herhaal dit tot het metaal volledig is gemaskeerd.

b)	 Breng Dentin kleuren aan* tot de gewenste dikte. Pré-
polymeriseren.

	 *Een hulpmiddel als MODELING LIQUID kan worden toegepast. 
c)	 Breng dun progressief Lustre Paint (A) in 2-3 mm breed rondom het 

cervicale gebied zoals gewenst en gedurende  
1 minuut licht uitharden.

d)	 Breng Enamel kleuren vanaf de cervicale rand progressief aan. 
Gedurende 3 minuten licht uitharden. 

e)	 Pas de vorm aan en karakteriseer het oppervlak met diamantstenen 
en hardstalen boren. (Hierna de zuurstof inhibitie laag van het 
oppervlak schrapen).

3.	 Glanzen (Coating en Polijsten)
3-1 Coating methode

a)	 Ruw het oppervlak van de kunststof op met een hardstalen boor of 
zandstraal (1.5 kg/cm2) om mechanische hechting te verkrijgen. 
Droog en reinig met een luchtspuit.

b)	 Onmiddellijk een silane bindmiddel aanbrengen (b.v. CERAMIC 
PRIMER II (GC)) op het kunststof oppervlak en droog.

c)	 Breng een dunne laag (<0.1mm) Lustre Paint aan over het kunststof 
oppervlak en hard definitief uit. Om contaminatie te voorkomen 
spoel het penseel iedere keer uit met Lustre Paint Diluting Liquid 
(verdunningsvloeistof).

3-2 Polijstmethode
	 Gebruik geschikt instrumentarium en boren om het werkstuk af te 

werken en te polijsten. En ter controle alle vloeistoffen en pasta’s om af 
te werken en te polijsten verwijderen om de juiste glans te zien.

B.	Anterior of Posterior Jacket kronen (metaalvrij)
1.	 Prepareren van het gipsen werkmodel

a)	 Prepareer de gipsstomp op de gebruikelijke manier.
b)	 GRADIA DIE-HARDNER aanbrengen op het gips oppervlak.
c)	 Ondersnijdingen uitblokken met was.
d)	 Breng een laagje paraffine was aan als cement spacer indien 

gewenst.
e)	 Breng een dunne laag GRADIA SEPARATOR aan, een kunststof 

separeer middel.
2.	 Speciale behandeling voorafgaand aan de verblendtechniek

a)	 Indien er sprake is van een metalen opbouw, breng dan eerst een 
dunne laag OPAQUE aan. Gedurende 1 minuut belichten.

b)	 In het geval van een vitale stomp enkel een laagje (LB-) Base OD en 
pré-polymeriseer.

3.	 Opbouwen van een kroon
	 Om vervolgens het oppervlak op te bouwen, raadpleeg de instructies 

OPBOUWPROCEDURE. (Sectie 2. b-e) hierboven.
4.	 Glanzen
	 Volg de instructies OPBOUWPROCEDURE A. (Sectie 3.) hierboven.
5.	 Reinigen, behandelen van de restauratie alvorens te hechten
	 Zandstraal de binnenkant van de Jacket kroon op met behulp van 

aluminiumoxide (1.5 kg/cm2) om mechanische hechting te verkrijgen. 
Reinig hierna met de luchtspuit.

6.	 Bevestigen (Chairside)
a)	 Breng een dunne laag silane bindmiddel aan (b.v. CERAMIC PRIMER 

II (GC) op het hechtoppervlak.
b)	 Gebruik een adhesieve kunstharscement (b.v. G-CEM LinkForce 

(GC)).

C.	Posterior Inlay
1.	 Prepareren van het werkmodel
	 Volg de instructies Prepareren van het werkmodel (B. Sectie 1. a-e) 

hierboven.
2.	 Opbouwen van een inlay

a)	 Bouw de inlay op (LB-) TD als dentine kleur om een natuurlijke 
tandkleur te bereiken. Pré-polymeriseer. Opmerking: In geval van 
een verkleurde tand wordt aanbevolen om een OPAQUE op de 
caviteitbodem aan te brengen. Belichten gedurende 1 minuut.

b)	 Bouw op (LB-) Inlay E, modelleer en vorm. Hard definitief uit.
c)	 Vervolg met OPBOUWPROCEDURE A. (Sectie 2. e) hierboven.

3.	 Glanzen
	 Volg de instructies OPBOUWPROCEDURE A. (Sectie 3.) hierboven.

 
II.	 ADDITIONELE TOEVOEGINGEN EN REPARATIES
A.	IN HET LABORATORIUM
1.	 Ruw het kunststof oppervlak op met behulp van een hardstalen boor of 

zandstralen (1.5 kg/cm2).
2.	 Onmiddellijk een silane bindmiddel aanbrengen (b.v. CERAMIC PRIMER 

II (GC)) op het kunststof oppervlak en droog.
3.	 Breng glazuurkleuren aan enz. zoals gewenst.

B.	CHAIRSIDE
	 MASKEREN VAN BLOOTLIGGENDE METALEN OPPERVLAKTES BIJ 

HET INTRA-ORAAL HERSTELLEN VAN INDIRECTE RESTAURATIES
1.	 PREPARATIE VAN DE RESTAURATIE, zie G-Premio BOND IFU-II.1.
	 Opmerking: Maak gebruik van een rubberdam voor isolatie.
2.	 Breng GRADIA PLUS OPAQUE (GC) enkel op de voorbereide metalen 

oppervlakte aan. De aangebrachte laag mag een maximum dikte van 
0.2mm hebben. Belicht GRADIA PLUS OPAQUE (GC) gedurende 20 
seconden.

3.	 Indien de oppervlakte nog niet voldoende gemaskeerd is, breng dan 
een tweede laag OPAQUE aan en belicht opnieuw.

	 Belichtingstijd

Uithardingsunit Halogen / LED (700 mW/cm²) & 
High power LED  
(meer dan 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 seconden

4.	 Repareer de restauratie door het aanbrengen van een chairside 
composiet (e.g. G-aenial & Essentia) in laagjes. Belicht elke laag 
volgens de gebruiksaanwijzing van de fabrikant.

5.	 Afwerken & polijsten via standaard technieken. 

OPMERKING
•	 Lees zorgvuldig deze instructies alvorens het product te gebruiken. Na 

het lezen van de gebruiksaanwijzing bewaar het op een gemakkelijk 
bereikbare plek om snel te raadpegen indien nodig. Als deze 
gebruiksaanwijzing verloren gaat, neem dan contact op met de 
distribiteur of leverancier die op de verpakking staan vermeld.

•	 Dit product mag alleen gebruikt worden door tandartsen en 
tandtechnici.

•	 Om problemen met gebruik of opslag te voorkomen moet het product 
gebruikt worden volgens de instructies zoals omschreven in de 
gebruiksaanwijzing. Gebruik het product niet voor contra-indicaties 
zoals omschreven in de gebruiksaanwijzing.

•	 Verzeker u ervan dat de kroon voldoende dik is, door gebruik te maken 
van de methoden voor het prepareren van abutments en caviteiten 
zoals beschreven in deze handleiding.

•	 Draag handschoenen of neem andere passende maatregelen waneer 
het product wordt gebruikt.

•	 Na doseren, onmiddellijk de dop terugplaatsen op het spuitje of het 
flesje.

•	 Voorkom seperatie van de coating (Lustre Paint) van een orthoprothese.
-	 Zandstraal het oppervlak van de orthoprothese met aluminium 

oxide, 50 μm diameter alvorens de connector te plaatsen.
•	 Voorkom desorption van de orthoprosthese.

-	 Gebruik een dentaal adhesief kunststofcement voor het bevestigen 
van jacket kronen, veneers, inlays of onlays.

	 Zandstraal de binnenzijde van de jacket kronen, veneers, inlays of 
onlays met geringe druk (1.5 kg/cm2).

•	 De zuurstof inhibitie laag van het kunststof oppervlak dat zal worden 
gecoat moet worden verwijderd alvorens Lustre Paint aan te brengen, 
daar het een goede uitharding van Lustre Paint kan hinderen.

•	 Voor het uitharden van Lustre Paint, is violet LED (effectieve golflengte: 
390-430nm) vereist.

•	 Plaats de lichtbron zo dicht als mogelijk bij het kunststof oppervlak. 
Plaats een 2 cm platvorm in het uithardingsapparaat en plaats het 
werkstuk erop met de gecoate zijde naar het licht toe. Keer het 
werkstuk om en herhaal het licht uitharden om ondersnijdingen en 
schaduwgebieden volledig te doen uitharden.

WAARSCHUWING
1.	 In sommige gevallen kan overgevoeligheid voor dit product  niet 

worden uitgesloten. Mochten zich allergische reacties voordoen, dan 
moet de toepassing in die gevallen worden  stopgezet en een arts 
worden geconsulteerd.

2.	 Draag oogbescherming en plastic- of rubberhandschoenen gedurende 
de verwerking vooral voor direct contact met de pasta en de zuurstof 
inhibtie kunststoflagen om eventuele gevoeligheid te voorkomen.

3.	 LUSTRE PAINT, LP VERDUNNINGSVLOEISTOF, SEPARATOR, 
DIE-HARDNER, METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) en CERAMIC 
PRIMER II (GC) zijn uiterst brandbare vloeistoffen en dampen. Houd 
weg van hitte, hete oppervlakken, vonken, open vlammen en andere 
ontstekingsbronnen. Houd weg van direct zonlicht. Houd de 
verpakking goed gesloten. Bewaar op een goed geventileerde plek. 
Koel houden.

4.	 Zuig af en draag een stofmasker om inademen van stof te voorkomen 
tijdens bewerken of polijsten van het veneeroppervlak.

5.	 In geval van contact met het orale slijmvlies of huid, onmiddellijk 
verwijderen met een katoenpropje. Spoelen met water.

6.	 In geval van contact met de ogen, onmiddellijk de ogen uitspoelen met 
veel water en zoek medische hulp.

7.	 Dit product zal niet gebruikt worden bij malocclusie, klembeet of 
bruxisme.

8.	 Tijdens de bevestigingsprocedure, zandstraal de binnenzijde van 
metaalvrije restauraties, en wees er zeker van dat de binnenzijde wordt 
behandeld met een silane bindmiddel (b.v. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Voer alle afval af volgens de plaatselijke verordeningen.
10.	Gebruik een doseertip slechts eenmaal om kruisbesmetting tussen 

patiënten te voorkomen.
11.	Doseertips kunnen niet chemisch of in een autoclaaf gesteriliseerd 

worden.
12.	Draag oogbescherming tijdens het belichten.
13.	Een lagere lichtintensiteit kan leiden tot onvolledige polymerisatie.

OPSLAG
Voor een optimale prestatie wordt aanbevolen om koel te bewaren (4-25°C 
/ 39.2-77.0 °F) uit het bereik van direct zonlicht. Houdbaarheid: 3 jaar na de 
productiedatum.

Sommige producten waarnaar wordt verwezen in de huidige gebruiksaan-
wijzing kunnen worden geclassificeerd als gevaarlijk volgens GHS. Maak u 
vertrouwd met de veiligheidsinformatiebladen beschikbaar op: http://
www.gceurope.com.
Zij kunnen ook worden verkregen bij uw leverancier. 

Laatste herziening: 06/2016

GRADIA® PLUS
MODULAR COMPOSITE SYSTEM FOR INDIRECT RESTORATIONS

For use only by a dental professional in the recommended indications.

INDICATIONS
1.	 Crown and Bridgework (with metal backing)
2.	 Metal free restorations: Jacket Crowns, Inlays, Onlays and Laminated Veneers
3.	 Implant superstructures
4.	 Reproduction of gum tissue for crown restorations

CONTRAINDICATIONS
Avoid use of this product in patients with known methacrylate monomer 
and methacrylate polymer allergies.

DIRECTIONS FOR USE

I.	 BUILDING UP PROCEDURE
A.	Anterior / Posterior Veneer Crown (with metal backing)
1.	 Production of Metal Framework

a	 Wax-up framework conventionally, occlusal surface should have a 
minimum of 1 mm thickness. Apply retention beads to the facing 
surface. Cast in the usual manner.

b)	 Sandblast the metal frame with 50 micron aluminum oxide. Clean 
and dry with air gun.

c)	 Immediately apply METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) to 
retention areas. Allow to dry.

2.	 Build up Veneer
a)	 Immediately apply a layer of OPAQUE over retention area and light 

cure for 1 minute. Repeat this process until the metal color is 
masked out.

b)	 Apply Dentin shades*, building up to the desired thickness. 
Pre-cure. 

	 *A processing aid like MODELING LIQUID can be used.
c)	 Progressively thinly apply Lustre Paint (A) in 2-3 mm width around 

the cervical area as required and light cure for 1 minute.
d)	 Apply Enamel shades progressively from the incisal edge. Light cure 

for 3 minutes.
e)	 Adjust contour and characterize surface with diamond and carbide 

burs. (At this time, scrape off all air inhibition layers on the surface.)
3.	 Glazing (Coating and Polishing)
	 3-1 Coating method

a)	 Roughen the resin surface using a carbide bur or sandblast (1.5 kg/cm2) 
for obtaining the mechanical adhesion. Dry and clean with air gun.

b)	 Immediately apply a silane coupling agent (e.g. CERAMIC PRIMER II 
(GC)) to the resin surface and dry.

c)	 Apply a thin layer (<0.1mm) of Lustre Paint over the resin surface and 
final-cure.

	 To prevent contamination, wash the brush with Lustre Paint Diluting 
Liquid every time.

	 3-2 Polishing method
	 Use proper instruments and burs to polish and finish the prosthesis, 

and to confirm, remove any agent or paste for polish and finish in 
proper way and see the surface has proper shine.

B.	Anterior or Posterior Jacket Crown (metal free)
1.	 Preparation of the working model

a)	 Prepare the die stone in usual manner.
b)	 Apply DIE-HARDNER to the die stone surface.
c)	 Block out undercuts with wax.
d)	 Apply a layer of paraffin wax as die spacer as required.
e)	 Apply a thin layer of a resin composite separator.

2.	 Special pre-cure treatment
a)	 In case of a metal core, apply first a thin layer of OPAQUE. Light cure 

for 1 minute.
b)	 In case of a vital abutment tooth, apply first a thin layer of (LB-) Base 

OD and Pre-cure.
3.	 Build up of Crown
	 For following build up on the surface, see instructions BUILDING UP 

PROCEDURE A. (Section 2. b-e) above.
4.	 Glazing
	 See instructions BUILDING UP PROCEDURE A. (Section 3.) above.
5.	 Cleaning, treating restoration for bonding
	 Roughen the inner surface of Jacket crown using alumina sandblast (1.5 kg/

cm2) for obtaining the mechanical adhesion. And then clean with air gun.
6.	 Cementation (Chair side)

a)	 Apply a thin layer of a silane coupling agent (e.g. CERAMIC PRIMER 
II (GC)) to bonding surface.

b)	 Use a dental adhesive resin cement (e.g. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Posterior Inlay
1.	 Preparation of the working model
	 Follow the instructions Preparation of the working model  

(B. Section 1. a-e) above.
2.	 Build up of Inlay

a)	 Build up (LB-) Inlay TD as a dentin color in order to retain the natural 
tooth color. Pre-cure.

	 Note: In the case of a stained tooth, it is recommended to first apply 
OPAQUE to the cavity floor. Light cure for 1 minute.

b)	 Build up (LB-) Inlay E , shape and contour. Final-cure.
c)	 Continue BUILDING UP PROCEDURE A. (Section 2. e) above.

3.	 Glazing
	 See instructions BUILDING UP PROCEDURE A. (Section 3.) above.
 
II.	 ADDITIONAL APPLICATION AND REPAIR
A.	LABSIDE
1.	 Roughen the resin surface using a carbide bur or sandblast  (1.5 kg/cm2).
2.	 Immediately apply a silane coupling agent (e.g. CERAMIC PRIMER II 

(GC)) to the resin surface and dry.
3.	 Apply Enamel shades, etc. as required.

B.	CHAIRSIDE
	 MASKING OF EXPOSED METAL SURFACES WHEN REPAIRING 

INDIRECT RESTORATIONS INTRAORALLY
1.	 As for PREPARATION of RESTORATION, refer to G-Premio BOND 

IFU-II.1.
	 Note: Use a rubber dam for isolation.
2.	 Apply GRADIA PLUS OPAQUE (GC) to the prepared metal surface only. 

The layer applied should have a thickness of maximum 0.2 mm. 
Light-cure GRADIA PLUS OPAQUE (GC) for 20 seconds.

3.	 If the surface is still not sufficiently masked, apply a second layer of 
OPAQUE and light-cure. 

	 Irradiation time

Curing unit Halogen / LED (700 mW/cm²) & 
High power LED  
(more than 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 seconds

4.	 Repair the restoration by applying a chairside composite material (e.g. 
G-ænial & Essentia) in layers. Light-cure each layer according to the 
manufacturer’s instructions of the respective product

5.	 Finish and polish using standard techniques. 

NOTES
•	 Please review this Instruction for Use carefully before using the product. 

After reviewing the Instructions for Use, keep them in a convenient 
place for quick reference if necessary. If this Instruction for use is lost, 
contact the distributor or supplier shown on the package.

•	 This product must only be used by dentists or dental technicians.
•	 To prevent troubles with operating or storing, the product should be 

used according to the instructions specified in this Instruction for Use. Do 
not use this product for contraindications given in this Instruction for Use.

•	 Assure that the crown or inlay is sufficiently thick, using the methods for 
preparing abutments and cavities described in this manual.

•	 Wear gloves or take other appropriate measures when using the product.
•	 After dispensing, use immediately and replace caps on syringe or bottle.
•	 Avoid separation of the coating (Lustre Paint) from the orthoprosthesis. 

Sandblast the surface of orthoprosthesis with alumina particles, 50 μm 
diameter before applying the connector.

•	 Avoid desorption of the orthoprosthesis. Use a dental adhesive resin 
cement to lute jacket crowns, veneers, inlays or onlays. Sandblast the 
inner surface of the jacket crowns, veneers, inlays or onlays using low 
pressure (1.5 kg/cm2).

•	 The oxygen inhibited layer of the resin surface to be coated should be removed 
before applying Lustre Paint as it may hinder the proper curing of Lustre Paint.

•	 For curing Lustre Paint, violet LED (effective wave length: 390-430nm) is 
required.

•	 Place the light source as close as possible to the resin surface. Set a 
2cm platform in the curing device and place the prosthesis on it with 
the coated surface facing the light. Reverse the prosthesis and repeat 
the light curing to fully cure the undercut or area in shadow.

CAUTION
1.	 In rare cases, this product may cause sensitivity in some people. 

If such reactions are experienced, discontinue the use of the product 
and consult a physician.

2.	 Wear eye protection and plastic or rubber gloves during operation in 
particular to avoid direct contact with paste and air inhibited resin 
layers in order to prevent possible sensitivity.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE HARDNER, GC 
METAL PRIMER II / GC METAL PRIMER Z and GC CERAMIC PRIMER II 
are highly flammable liquid and vapour. Do not use near naked flame. 
Keep away from sources of ignition. Keep away from direct sunlight.

4.	 When adjusting or polishing the veneer surface, use a dust collector 
and wear a dust mask to avoid inhaling dust.

5.	 In case of contact with oral tissues or skin, immediately remove with 
cotton. Flush with water.

6.	 In case of contact with eyes, immediately wash the eye with copious 
amounts of water and seek medical attention.

7.	 This product should not be used for malocclusion, clenching or bruxism.
8.	 At the time of cementation, sandblast the inner surface of metal free 

restorations, and then be sure to treat the inner surface with a silane 
coupling agent (e.g. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Dispose all waste according to local regulation.
10.	To prevent cross contamination between patients, do not reuse the 

dispensing tip.
11.	The dispensing tip cannot be sterilized in an autoclave or chemiclave. 
12.	Wear protective eye glasses during light curing.
13.	Lower light intensity may cause insufficient curing.

STORAGE
Recommended for optimal performance, store in a cool place (4-25°C / 
39.2-77.0 °F) away from high temperatures or direct sunlight. Shelf life: 3 
years from the date of manufacture.

Some products referenced in the present IFU may be classified as 
hazardous according to GHS. Always familiarize yourself with the safety 
data sheets available at: http://www.gceurope.com.
They can also be obtained from your supplier. 

Last Revised: 06/2016
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GRADIA® PLUS
MODULOPBYGGET KOMPOSITMATERIALE TIL INDIREKTE 
RESTAURERINGER

Udelukkende til benyttelse af tandlæger/ tandteknikere til de i denne 
brugsanvisning beskrevne indikationer.

INDIKATIONER
1.	 Krone og broarbejde med metalunderstøttelse
2.	 Metalfrie restorationer : Kroner, Inlays, Onlays, facader
3.	 Til implantat suprakonstruktioner ved KBF-terapi
4.	 Gengivelse af gingivalt væv til kroner

KONTRAINIDIKATIONER
Undgå anvendelse af dette produkt til patienter med kendte allergier 
overfor methacrylat monomerer og methacrylat polymerer.

BRUGSANVISNING

I.	 ARBEJDSGANG VED OPBYGNINGEN
A.A Anteriorer / posteriorer kroner med metalunderstøttelse
1.	 Fremstilling af metalkonstruktionen

a)	 Voks op på konventionel måde, okklusale overflade skal være 
minimum 1 mm tyk. Tilsæt retentionsperler på faciale overflader. 
Udstøbning på normal vis.  

b)	 Sandblæs metalkanten med 50 micron aluminiumoxid. Rengør og 
tørlæg med luftpistol/luftsprøjten.

c)	 Applicer straks METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) på 
retentionsområdet og lad det tørre.

2.	 Opbygning af facaden
a)	 Applicer straks et lag Opaque over retentionsområderne og lyshærd 

I 1 minut. Gentag denne process indtil metalfarven er maskeret.
b)	 Applicer dentinfarver*, til ønsket tykkelse. Forhærd.
	 *MODELING LIQUID kan benytttes som hjælp til bearbejdningen.
c)	 Applicer gradvist Lustre Paint (A) efter behov i 2-3 mm bredde i det 

cervikale område og lyshærd i 1 minut.
d)	 Applicer gradvist emalje farver fra insicalkanten. Lyshærd I 3 

minutter.
e)	 Juster konturen og karakteriser overfladen med div.diamant og 

hårdmetal bor. (på dette tidspunkt skrabes de ilt inhiberede lag af 
overfladen).

3.	 Glasering (coating og polering)
	 3-1 Coating metode

a)	 Gør resinoverfladen ru med et hårdmetalbor eller ved 
sandblæsning. (1.5 kg/cm2) for at opnå mekanisk adhæsion. Tørlæg 
og rengør med luftsprøjten/luftpistol.

b)	 Applicer straks et silankoblingsmiddel (f.eks. CERAMIC PRIMER II 
(GC)) på resinoverfladen og tørlæg.

c)	 Applicer et tyndt lag (0,1mm) Lustre Paint på resinoverfladen og 
lyshærd. For at undgå kontaminering vaskes børsten med Lustre 
Paint Diluting Liquid hver gang.

	 3-2 Polering
	 Anvend egnede instrumenter og bor til polering og færdiggøring, fjern 

alle poleringsmidler på korrekt vis og se at overfladen har passende 
glans.

B.	Anteriorer eller posteriorer kroner (metalfrie)
1.	 Præparation af arbejdsmodellen

a)	 Præparer stansen på sædvanlig måde.
b)	 Applicer DIE-HARDNER til præparationmodellens overflade.
c)	 Blokér underskæringer med voks.
d)	 Applicer et tyndt lag paraffin voks som spacer ved behov.
e)	 Applicer et tyndt lag af resin komposit SEPARATOR.

2.	 Speciel forbehandling
a)	 I tilfælde af metalstampe, applicer først et tyndt lag af OPAQUE. 

Lyshærd i 1 minut.
b)	 I tilfælde af vitale stamper, applicer først et tyndt lag af (LB-) Base 

OD og forhærd.
3.	 Opbygning af kroner
	 For følgende opbygning på overfladen, se instruktion OPBYGNING-

SPROCEDURE A. (Sektion 2. b-e)
4.	 Glasering
	 Se instruktion OPBYGNINGSPROCEDURE A. (Sektion 3.) ovenfor.
5.	 Rengør, klargør restaureringen til bonding.
	 Gør kronens indre overflader ru med aluminium sandblæsning  

(1.5 kg/cm2) for at opnå mekanisk adhæsion. Rens med luftpistol.
6.	 Cementering (ved stolen)

a)	 Applicer et tyndt lag silankoblingsmiddel (f.eks CERAMIC PRIMER II 
(GC)) til bonding overfladen.

b)	 Brug en dental adhæsive resincement (f.eks. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Posteriore Indlæg
1.	 Præparation af stansemodellen
	 Følg instruktionen til præparation af stansemodellen (B. Sektion 1. a-e) 

ovenfor.
2.	 Opbygning af Inlæg

a)	 Opbyg (LB-) Indlæg TD som dentinfarve for at opretholde den 
naturlige tandfarve. Forhærd. Bemærk: Ved misfarvede tænder 
anbefales det først at applicere OPAQUE (O), MARGIN OPAQUE 
(MO) eller OPAQUE DENTIN (OD) på kavitetsbunden. Lyshærd 1 
minut.

b)	 Opbyg (LB-) Indlæg E, form og konturering. Efterhærd.
c)	 Fortsat med OPBYGNINGSPROCEDURE A. (Sektion 2.e) ovenfor.

3.	 Glasering
	 Se instruktionen for OPBYGNINGSPROCEDURE A (Sektion 3.) ovenfor.
 
II. YDERLIGERE APPLIKATION OG REPARATIONER
A. LABSIDE
1.	 Gør kompositoverfladen ru med et hårdmetalbor eller sandblæsning 

(1.5 kg/cm2).
2.	 Applicer straks et silankoblingsmiddel (f.eks. CERAMIC PRIMER II(GC)) 

på resinoverfladen og tørlæg.
3.	 Applicer Emaljefarver, etc. Efter behov.

B. CHAIRSIDE
	 VED INTRAORAL REPARATION AF INDIREKTE RESTAURERINGER, 

SOM KRÆVER DÆKNING/ MASKERING AF BLOTTEDE 
METALOVERFLADER.

1.	 For præparation af restaureringen, henvises der til G-Premio Bond 
IFU-II.1.

	 Obs: Kofferdam bør anvendes til isolering
2.	 Påfør kun GRADIA PLUS OPAQUE (GC) på den præparerede 

metaloverflade. Laget skal have en maximum tykkelse på 0.2 mm. 
Lyspolymeriser GRADIA PLUS OPAQUE (GC) i 20 sekunder.

3.	 Hvis overfladen endnu ikke er dækket/maskeret tilstrækkeligt, påfør da 
yderligere et lag af OPAQUE og lyspolymeriser.

	 Belysningstid

Polymerisations- 
lampe 

Halogen / LED (700 mW/cm²) & 
Høgeffektiv LED  
(mera än 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 sekunder

4.	 Reparer restaureringen ved lagvis at påføre et direkte kompositmateri-
ale (f.eks. G-ænial & Essentia). Lyspolymeriser hvert lag, som anvist af 
producenten til det anvendte produkt.

5.	 Finishier og poler, efter standardteknikker. 

BEMÆRKNINGER:
•	 Læs omhyggeligt denne brugsvejledning igennem før brug. Herefter 

bør brugsvejledningen opbevares et belejligt, nemt tilgængeligt sted. 
Mistes brugsvejledningen kontakt da distributøren eller leverandøren 
på pakken.

•	 dette product må kun bruges af tandlæger eller tandteknikere.
•	 for at undgå problemer med opbevaring eller brug bør produktet 

bruges I henhold til brugsvejledningens anvisninger. Brug ikke dette 
product ved de I vejledningens oplyste kontraindikationer.

•	 Vær sikker på at kronen eller indlægget er tilstrækkeligt tykt ved at 
bruge de beskrevne præparationsmetoder for abutments og kaviteter.

•	 Brug handsker eller når produktet anvendes.
•	 Efter dispensering og umiddelbart brug sættes hætter tilbage på 

flasker og sprøjter.
•	 Undgå separation af coating´en (Lustre Paint) fra ortodontisk apperatur. 

–sandblæs den ortodontiske overflade med aluminium oartikler (50 μm 
I diameter) før applicering af Connectoren.

•	 Undgå desorption af ortodontisk apparatur.
- Brug en dental adhæsiv resin cement til at tætne kroner, facader, 

indlæg og onlays.
- Sandblæs de indre overflader af kroner, facader, inlag eller onlays ved 

lavt tryk (1,5kg/cm2)
•	 Det ilt-inhiberederesin-overflade lag der skal coates skal fjernes før 

applicering af Lustre Paint da det kan forhindre afbindingen af 
materialet.

•	 til at hærde Lustre Paint anbefales violet LED (effektiv bølgelængde: 
390-430nm)

•	 Placer lyskilden så tæt på resinoverfladen som muligt. Afsæt en 2 cm 
platform på polymerisationskilden og placer protesen derpå med den 
coatede side mod lyset. Vend prostesen om og gentag lyshærdningen 
for at hærde eventuelle underskæringer eller skyggeområder.

ADVARSEL
1.	 I sjældne tilfælde kan materialet afstedkomme allergiske reaktioner hos 

nogle personer. Iagttages allergiske reaktioner anbefales det at stoppe 
brugen af produktet og søge læge.

2.	 Bær beskyttelsesbriller og plastik- eller gummihandsker ved brug for at 
undgå direkte kontakt med materialer og iltinhiberede resin lag og 
deraf mulige overfolsomhedsreaktioner.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) and CERAMIC PRIMER II (GC) er let 
antændelige væsker/materialer. Holdes væk fra varme, varme 
overflader, gnister, åben ild og andre antændingskilder. Undgå direkte 
sollys. Sørg for tæt forsegling på materialerne. Opbevares i rum med 
god ventilering. Opbevares køligt.

4.	 Når overfladerne justeres eller poleres brug da mundbind/støvmaske 
og sug for at undgå inhalering af støvpartikler.

5.	 Ved kontakt med hud eller oralt væv fjernes materialet straks med et 
stykke bomuld og derefter skylles med vand.

6.	 I tilfælde af øjenkontakt skylles straks med rigelige mængder af vand 
og der søges læge.

7.	 Dette materiale må ikke bruges til malokklusion, bruxisme eller 
tænderskæren.

8.	 Ved cementering skal de indre overflader på de metalfrie restaure-
ringer sandblæses og behandles med et silankoblingsmiddel (f.eks. 
CERAMIC PRIMER( GC)).

9.	 Bortskaf al affald I henhold til lokale bortskaffelsesregler.
10.	For at undgå krydskontaminering mellem patienter, genanvend da ikke 

appliceringsspidsen.
11.	Appliceringsspidsen kan ikke steriliseres i en autoklave eller 

chemiklave.
12.	Anvend en beskyttelsesskærm eller lignede til beskyttelse af øjnene 

under lyshærdningen.
13.	Lavere lysintensitet kan forårsage utilstrækkelig hærdning.

OPBEVARING
Opbevares koldt (4-25° C / 39.2 – 77.0 °F) undgå direkte sollys og høje 
temperaturer for optimal ydeevne. 
Holdbarhed: 3 år fra produktionsdato.

Nogle produkter som er beskrevet i IFU er evt. klassificeret som farlig i hht 
GHS. Læs altid op på alle arbejdshygiejniske anvisninger som kan findes 
på: http://www.gceurope.com.
De kan altid rekvireres hos dit depot. 

Sidst revideret: 06/2016

GRADIA® PLUS
MODULUPPBYGGT KOMPOSITSYSTEM FÖR INDIREKTA 
RESTAURERINGAR

Produkten ska endast användas av utbildad tandvårdspersonal inom de 
rekommenderade indikationerna.

INDIKATIONER
1.	 Kron & Bro konstruktioner (med metallunderstöd)
2.	 Metallfria ersättningar: Jacketkronor, inlägg, onlays samt Veneers
3.	 Implantatstödd protetik
4.	 Reproduktion av mjukvävnad i samband med protetiska ersättningar

KONTRAINDIKATIONER
Undvik att använda denna produkt på patienter med kända allergier mot 
metakrylatmonomer samt metakrylatpolymer.

BRUKSANVISNING

I.	 UPPBYGGNADSPROCEDUR
A.	Anterior / Posterior krona (med metallunderstöd)
1.	 Framställning av metalldel

a)	 Bygg upp den blivande kronan med vax på sedvanligt sätt, den 
ocklussala ytan ska ha minimum 1 mm tjocklek. Applicera 
retentionspärlor på den faciala ytan. Gjutning ska ske på sedvanligt 
sätt.	

b)	 Sandblästra metallen med 50 mikron aluminumoxid. Rengör och 
torrlägg med tryckluft.

c)	 Applicera omedelbart METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) på 
retentionsytorna. Låt primer torka.

2.	 Uppbyggnad av fasad
a)	 Applicera omedelbart ett lager opaker på retentionsytorna och 

ljushärda under 1 minut. Repetera tills metallen inte längre är synlig.
b)	 Applicera av dentinmassor*: Bygg upp till önskad tjocklek. 

Förpolymerisera. 
	 *Som hjälpmedel kan MODELING LIQUID användas. 
c)	 Applicera om nödvändigt Lustre Paint (A) tunt i ca.2-3 mm bredd i 

det cervikala området och ljushärda därefter under  
1 minut.

d)	 Applicera emaljmassorna progressivt från det incisala skäret. 
Ljushärda under 3 minuter. 

e)	 Justera konturer och karaktärisera ytorna med diamanter och 
HM-borr. (När detta utförs, se till att avlägna allt material på de ytor 
som inte polymeriserats, d.v.s. avlägsna det syreinhiberade skiktet).

3.	 Att använda Glaze (Coating och polering)
	 3-1 Beskrivning av Coating metod

a)	 Rugga upp kompositens ytor med en HM-borr eller sandblästra (1.5 
kg/cm2) för att erhålla mekanisk adhesion. Torrlägg och rengör med 
tryckluft.

b)	 Applicera omedelbart ett silanpreparat (e.g. CERAMIC PRIMER II 
(GC) på resinet och låt det torka.

c)	 Applicera ett tunt skikt (<0.1mm) Lustre Paint på kompositen yta och 
slutpolymerisera. För att undvika kontamination, tvätta av penseln 
med Lustre Paint Diluting Liquid varje gång.

	 3-2 Putsmetod
	 Använd lämpliga instrument och borr i samband med finishering och 

polering av ersättningen, och för att stryka under, avlägsna all 
putspasta och liknande som har använts för detta ändamål. Ytorna ska 
därefter uppvisa en god glans.

B.	Anterior eller Posterior Jacketkrona (metallfri)
1.	 Preparation av arbetsmodell

a)	 Preparera gipsmodellen på sedvanligt sätt.
b)	 Applicera DIE-HARDNER på dess yta.
c)	 Blockera underskär med vax.
d)	 Applicera ett skikt med paraffinvax på spacer ifall nödvändigt.
e)	 Applicera ett tunt skikt med en resin/composite separator.

2.	 Speciell förhärdningsmetod
a)	 Ifall en metallpelare är involverad hos den framtida ersättningen, 

applicera först ett tunt lager av opakern. Ljushärda under 1 minut.
b)	 Ifall tanden har en vital pelare, applicera först ett tunt lager av (LB-) 

Base OD och förhärda.
3.	 Uppbyggnad av kronan
	 För uppbyggningsprocedur av ytorna, se instruktionerna under 

Uppbyggnad av fasad A. (Sektion 2. b-e) ovan.
4.	 Att använda Glaze
	 Se instruktionerna under Uppbyggnad av fasad A. (Sektion 3.) ovan.
5.	 Rengörning, behandling av ersättningen för bonding
	 Rugga upp insidan av kronan med hjälp av sanblästring, för att erhålla 

mekanisk adhesion (1.5 kg/cm2). Rengör därefter med tryckluft.
6.	 Cementering (Chair side)

a)	 Applicera ett tunt skikt av ett silanpreparat (e.g. CERAMIC PRIMER II 
(GC) på de ytor so ska bondas.

b)	 Använd ett adhesivt dentalt cement (e.g. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	Posteriort inlägg
1.	 Preparation av arbetsmodell
	 Följ instruktionen under preparation av arbetsmodell (B. Sektion 1. a-e) 

ovan.
2.	 Uppbyggnad av inlägg

a)	 Bygg upp med (LB-) Inlay TD som dentinfärg för att bibehålla den 
naturliga tandens färg. Förpolymerisera. Notera: Ifall tanden som 
ska ersättas är missfärgad så föreslår vi att först applicera en opaker 
i passande färg på kavitetsgolvet. Ljushärda under 1 minut.

b)	 Fortsätt uppbyggningen med (LB-) inlägg, forma och konturera, 
därefter sluthärdning.

c)	 Fortsätt uppbygganden i enlighet med(Sektion 2. e) ovan.
3.	 Att använda Glaze
	 Se instruktioner under (Sektion 3.) ovan.
 
II.	 YTTERLIGARE APPLICERING SAMT REPARATIONER
A.	PÅ LABORATORIET
1.	 Rugga upp kompositens yta ned en HM-borr eller sandblästra (1.5 kg/

cm2).
2.	 Applicera omedelbart ett silanpreparat (e.g. CERAMIC PRIMER II (GC))

på kompositens yta och torrlägg.
3.	 Applicera lämplig emaljmassa, eller det som krävs.

B.	CHAIRSIDE
	 VID INTRAORAL REPARATION AV INDIREKTA RESTAURATIONER 

SOM KRÄVER MASKERING AV SYNLIGA METALLYTOR.
1.	 Innan preparering, se bruksanvisning tillhörande G-Premio Bond 

IFU-II.1.
	 Obs: Kofferdam bör användas för isolering.
2.	 Applicera GRADIA PLUS OPAQUE (GC) på den preparerade metallytan. 

Skiktet ska inte överstiga en tjocklek av 0.2 mm. Ljuspolymerisera 
GRADIA PLUS OPAQUE (GC) under 20 sekunder.

3.	 Ifall ytan kräver ytterligare maskering, applicera ytterligare ett skikt 
OPAQUE och ljuspolymerisera igen. 

	 Belysningstid

Polymerisations
lampa

Halogen / LED (700 mW/cm²) & 
Högeffektiv LED  
(mera än 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 sekunder

4.	 Reparera restaurationen i skikt med ett direkt kompositmaterial (t.ex. 
G-ænial & Essentia). Lluspolymerisera varje skikt i enlighet med 
producentens rekommendation.

5.	 Finishera och putsa i enlighet med god standard.

NOTERA*
•	 Läs noggrant igenom denna Bruksanvisning innan produkten tas i bruk. 

Efter att ha gjort det, förvara den på en lättillgänglig plats, så att den 
snabbt kan konsulteras vid behov. Ifall den skulle försvinna, kontakta 
distributören.

•	 Denna produkt ska endast användas av tandläkare eller tandtekniker.
•	 För att undvika problem vid användandet såväl som förvaring av denna 

produkt, så ska produkten användas som det beskrivs i denna 
Bruksanvisning. Använd den inte på sådant sätt att i denna Bruksan-
visning angivna indikationsgränserna överträds.

•	 Säkerställ att kronor och inlägg har tillräckligt med godstjocklek, d.v.s. 
metoderna för preparationer av pelare samt kaviteter ska följas.

•	 Använd skyddshandskar eller använd andra åtgärder för säker 
användning när produkten hanteras.

•	 Efter dosering, använd samt förslut omedelbart sprutor och flaskor.
•	 Undvik separation av coating (Lustre Paint) på ersättningarna.

-	 Sandblästra ytorna på ersättningarna med aluminumpartiklarna, 50 
μm diameter innan kontakterna modelleras.

•	 Undvik desorption hos ersättningarna.
-	 Använd adhesivt dentalt resin cement i samband med cementering 

av jacketkronor, veneers, inlägg eller onlays.
-	 Sandblästra den interna delen av jacketkronor, veneers, inlägg eller 

onlays med lågt tryck (1.5 kg/cm2).
•	 Det syreinhiberade skiktet på ytorna, på vilka Lustre Paint ska 

appliceras, ska avlägnas innan detta görs. Det är viktigt då detta skikt 
kan ha en negativ effekt på ljushärdningen av.

•	 För polymerisering av Lustre Paint, är lila LED (med effektiv våglängd: 
390-430nm) nödvändiga.

•	 Placera ljusenheten så nära som möjligt till de ytor som ska polymeris-
eras. Använd en 2cm plattform inuti ljusenheten och placera 
ersättningens ytor mot ljuskällan. Vänd sedan på ersättningen och 
repetera hela polymerisationsprocessen. Detta för att säkerställa 
härdning i underskär samt i områden som ligger i skugga.

FÖRSIKTIGHET/VARNING
1.	 I vissa fall kan produkten orsaka sensibilitet hos vissa personer. Ifall 

sådana reaktioner skulle upptäckas, avbryt användningen av produkten 
och remittera till läkare.

2.	 Använd ogonskydd och plast- eller gummihandskar vid bruk for att 
undvika direktkontakt med pastor och syreinhiberade skikt. Detta for 
att forebygga mojlig sensibilitet.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) and CERAMIC PRIMER II (GC) är 
brandfarliga samt avger ångor. Håll dessa borta från värme, varma ytor, 
gnistor, öppen eld och andra brandfarliga källor. Håll borta dessa från 
direkt solljus. Tillse att fp. är väl stängda. Förvaras i välventilerade 
utrymmen. Förvaras kallt.

4.	 Vid justering eller puts av ersättningen, använd dammuppsamlare och 
använd ansiktsmask för att undvika inhalering av slipdamm.

5.	 Ifall kontakt sker med oral vävnad eller hud, avlägsna omedelbart med 
bomull. Rengör med vatten.

6.	 Vid kontakt med ögon, tvätta omedelbart med stor mängd vatten och 
uppsök läkarvård.

7.	 Denna produkt ska inte användas vid bettavvikelser, pressande 
patienter eller bruxism.

8.	 Innan cementering, sandblästra de interna ytorna av metallfria 
ersättningar. Applicera därefter de interna ytorna med ett silanpreparat 
(e.g. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Hantera restavfall i enlighet med lokala regler.
10.	För att undgå korskontaminering mellan patienter, återanvänd inte 

appliceringsspetsen.
11.	Appliceringsspetsen kan inte steriliseras i en autoklav eller chemiklav.
12.	Använd lämpligt skydd för ögonen i samband med ljuspolymerisering.
13.	En lägre ljusintensitet kan orsaka otillräcklig polymerisation.

FÖRVARING
Rekommendation för optimalt resultat, förvaras kallt  
(4-25°C / 39.2-77.0 °F). Förvara produkten borta från hög temperatur och 
direkt solljus.
Hållbarhet: 3 år räknat från produktionsdatum.

Vissa produkter som hänvisas till i nuvarande Bruksanvisning kan anses 
som farliga i enlighet med GHS. Därmed, håll er alltid uppdaterade med 
våra aktuella Säkerhetsdatablad.  
Dessa finner ni på; http://www.gceurope.com.
Dessa kan också erhållas från din leverantör.

Reviderad senast: 06/2016

GRADIA® PLUS
SISTEMA DE COMPÓSITO MODULAR PARA RESTAURAÇÕES 
INDIRETAS

Para utilização exclusiva por um profissional segundo as indicações 
recomendadas.

INDICAÇÕES
1.	 Coroas e Pontes (com suporte metálico)
2.	 Restaurações sem metal: Coroas de jaqueta, Inlays, Onlays, Facetas 

laminadas
3.	 Supraestruturas sobre implantes
4.	 Reprodução de tecido gengival para restaurações de coroa

CONTRAINDICAÇÕES
Evitar a utilização deste produto em pacientes com alergia conhecida ao 
monómero e ao polímero de metacrilato. 

INSTRUÇÕES DE UTILIZAÇÃO

I.	 PROCEDIMENTO DE RECONSTRUÇÃO
A.	Coroa Faceta Anterior / Posterior (com suporte metálico)
1.	 Produção da Estrutura Metálica

a)	 Proceder ao enceramento da estrutura de forma convencional; a 
superfície oclusal deve ter no mínimo 1 mm de espessura. Aplicar 
pérolas de retenção nas áreas a cobrir. Modelar de forma usual.

b)	 Tratar a armação de metal com jato de óxido de alumínio de 50 
micra. Limpar e secar com pistola de ar.

c)	 Aplicar imediatamente METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) 
nas áreas de retenção. Deixar secar.

2.	 Construção da Faceta
a)	 Aplicar imediatamente uma camada de OPAQUE sobre a área de 

retenção e fotopolimerizar durante 1 minuto. Repetir este processo 
até a cor do metal ser mascarada.

b)	 Aplicar tonalidades* de Dentin, construindo até à espessura 
desejada. Proceder à pré-polimerização. 

	 *Poderá utilizar um auxiliar de processamento como MODELING 
LIQUID. 

c)	 Aplicar progressivamente Lustre Paint (A) a uma largura de 2-3 mm 
em volta da área cervical, conforme necessário, e fotopolimerizar 
durante 1 minuto.

d)	 Aplicar progressivamente as tonalidades de Enamel a partir da 
borda incisiva. Fotopolimerizar durante 3 minutos.

e)	 Ajustar o contorno e caracterizar a superfície com brocas de 
diamante e de tungsténio. (Nesta altura, remover todas as camadas 
inibidas pelo ar da superficie).

3.	 Vitrificação (Cobertura e Polimento)
	 3-1 Método de cobertura

a)	 Asperizar a superfície de resina com uma broca de tungsténio ou 
tratar com jato (1,5 kg/cm2) para obter a adesão mecânica. Secar e 
limpar com pistola de ar.

b)	 Aplicar imediatamente um agente de ligação de silano (p. ex. 
CERAMIC PRIMER II (GC)) sobre a superfície de resina e secar.

c)	 Aplicar uma camada fina (<0,1 mm) de Lustre Paint sobre a superfície 
de resina e proceder à polimerização final. Para evitar a 
contaminação, lavar sempre o pincel com Lustre Paint Diluting Liquid.

	 3-2 Método de polimento
	 Utilizar instrumentos e brocas apropriadas para polir e proceder ao 

acabamento da prótese e, para confirmar, remover qualquer agente ou 
pasta de polimento, e proceder ao acabamento de modo adequado e 
verificar se a superfície tem o brilho adequado.

B.	Coroa de jaqueta Anterior ou Posterior (sem metal)
1.	 Preparação do modelo de trabalho em gesso

a)	 Preparar o modelo de gesso da maneira habitual.
b)	 Aplicar GRADIA DIE-HARDNER à superfície do modelo de gesso.
c)	 Isolar as áreas retentivas com cera.
d)	 Aplicar uma camada de parafina como espaçador no modelo, 

conforme necessário.
e)	 Aplicar uma camada fina de separador de resina composta.

2.	 Tratamento especial pré-polimerização
a)	 No caso de um núcleo metálico, aplicar primeiro uma camada fina 

de OPAQUE (O). Fotopolimerizar durante 1 minuto.
b)	 No caso de um dente pilar vital, aplicar primeiro uma camada fina 

de (LB-) Base OD e proceder à pré-polimerização.
3.	 Construção da coroa
	 Para a reconstrução que se segue na superfície, consultar as instruções 

PROCEDIMENTO DE RECONSTRUÇÃO A. (Secção 2. b-e) acima.
4.	 Vitrificação
	 Consultar as instruções PROCEDIMENTO DE RECONSTRUÇÃO A. 

(Secção 3.) acima.
5.	 Limpar e tratar a restauração para a união
	 Asperizar a superfície interna da coroa de Jaqueta com jato de óxido 

de alumínio (1,5 kg/cm2) para obter a adesão mecânica. Em seguida, 
limpar com pistola de ar.

6.	 Cimentação (no consultório)
a)	 Aplicar uma camada fina de agente de ligação de silano (p. ex. 

CERAMIC PRIMER II (GC)) sobre a superfície de união.
b)	 Utilizar um cimento dentário de resina adesivo (p.ex. G-CEM 

LinkForce (GC)).

C.	Inlay Posterior
1.	 Preparação do modelo de trabalho em gesso
	 Seguir as instruções de Preparação do modelo de trabalho em gesso 

(B. Secção 1. a-e) acima.
2.	 Construção do inlay

a)	 Construir o (LB-) Inlay TD como cor da dentina a fim de reter a cor 
natural do dente. Proceder à pré-polimerização. Nota: No caso de 
um dente manchado, recomenda-se que aplique primeiro OPAQUE 
(O) na base da cavidade. Fotopolimerizar durante 1 minuto.

b)	 Construir o (LB-) Inlay E, moldar e esculpir. Proceder à polimerização final.
c)	 Prosseguir com o PROCEDIMENTO DE RECONSTRUÇÃO A. 

(Secção 2. e) acima.
3.	 Vitrificação
	 Consultar as instruções PROCEDIMENTO DE RECONSTRUÇÃO A. 

(Secção 3.) acima.

II.	 APLICAÇÃO ADICIONAL E REPARAÇÃO
A.	TÉCNICA DE LABORATÓRIO
1.	 Asperizar a superfície de resina com uma broca de tungsténio ou tratar 

com jato de óxido de alumínio (1,5 kg/cm2).
2.	 Aplicar imediatamente um agente de ligação de silano (p. ex. CERAMIC 

PRIMER II (GC)) sobre a superfície de resina e secar.
3.	 Aplicar as tonalidades de Enamel, etc., conforme necessário.

B.	PROCEDIMENTO DE CONSULTÓRIO
MASCARAR SUPERFÍCIES DE METAL EXPOSTAS QUANDO DA 

REPARAÇÃO INTRAORAL DE RESTAURAÇÕES INDIRETAS
1.	 Para a preparação da restauração, ver as instruções de utilização do 

G-Premio BOND IFU-II.1.
	 Nota: Utilizar dique de borracha para isolamento.
2.	 Aplicar GRADIA PLUS OPAQUE (GC) apenas na superfície de metal 

preparada. A camada aplicada deverá ter uma espessura de no máximo 
0.2 mm. Fotopolimerizar GRADIA PLUS OPAQUE (GC) por 20 segundos.

3.	 Se a superfície não estiver suficientemente mascarada, aplicar uma 
segunda camada de OPAQUE e fotopolimerizar.

	 Tempo de irradiação

Unidade de 
fotopolimerização 

Halogénio / LED (700 mW/cm²) & 
LED de alta potência  
(mais de 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 segundos

4.	 Reparar a restauração aplicando um compósito para restaurações diretas 
(por exemplo: G-ænial & Essentia) em camadas. Fotopolimerizar cada 
camada de acordo com as intruções do fabricante do respectivo produto.

5.	 Acabamento e polimento de acordo com as técnicas convencionais.

NOTAS
•	 Rever cuidadosamente estas Instruções de utilização antes de utilizar o 

produto. Depois de ter revisto as Instruções de utilização, guarde-as 
num local adequado para uma referência rápida, se necessário. Se 
perder estas Instruções de utilização, contacte o distribuidor ou o 
fornecedor mencionados na embalagem.

•	 Este produto apenas deve ser utilizado por dentistas ou técnicos dentários.
•	 Para evitar problemas com o funcionamento ou armazenamento, 

utilizar o produto em conformidade com as instruções especificadas 
nestas Instruções de utilização. Não utilizar este produto para 
contra-indicações mencionadas nestas Instruções de utilização.

•	 Certifique-se de que a coroa ou inlay são suficientemente espessos, 
recorrendo aos métodos de preparação de pilares e cavidades 
descritos no presente manual.

•	 Utilizar luvas ou tomar outras medidas adequadas aquando da 
utilização do produto.

•	 Depois de dispensar, utilizar imediatamente e repor as tampas da serin-
ga ou do frasco.

•	 Evitar separar a cobertura (Lustre Paint) da ortoprótese.
-	 Tratar a superfície da ortoprótese com jato de óxido de alumínio 

com um diâmetro de partícula de 50 μm antes de aplicar o conector.
•	 Evitar a dessorção da ortoprótese.

-	 Utilizar um cimento dentário de resina adesivo para fixar coroas de 
jaqueta, facetas, inlays ou onlays.

-	 Tratar a superfície interna das coroas de jaqueta, facetas, inlays ou 
onlays com jato de óxido de alumínio a baixa pressão (1,5 kg/cm2).

•	 A camada inibida pelo oxigénio da superfície de resina a ser coberta 
deve ser removida antes da aplicação de Lustre Paint uma vez que 
poderá inibir a polimerização adequada de Lustre Paint.

•	 Para polimerizar Lustre Paint, é necessário um LED violeta (comprimen-
to de onda efetivo: 390-430nm).

•	 Colocar a fonte de luz o mais próximo possível da superfície de resina. 
Instalar uma plataforma de 2 cm no aparelho de polimerização e colocar 
a prótese sobre a plataforma com a superfície revestida virada para a luz. 
Voltar a prótese e repetir o procedimento de fotopolimerização para 
polimerizar completamente a área retentiva ou a zona na sombra.

CUIDADO
1.	 Em casos raros, o produto pode provocar reações de sensibilidade em 

algumas pessoas. Caso se observem reações desse género, interrompa 
o uso do produto e consulte um médico.

2.	 Use oculos de protecao e luvas de plastico ou de borracha durante a 
operacao, em particular para evitar o contacto direto com camadas de pasta 
e resina inibida pelo ar, a fim de evitar uma possivel reacao de sensibilidade.

3.	 LUSTRE PAINT, LÍQUIDO DE DILUIÇÃO LP, SEPARATOR, DIE-HARDNER, 
METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) e CERAMIC PRIMER II (GC) são 
líquidos e vapores muito inflamáveis. Manter afastado de fontes de calor, 
de superfícies quentes, de fagulhas, de chamas abertas e outras fontes 
de ignição. Manter afastado da luz direta do sol. Manter o recipiente 
devidamente fechado. Guardar num local bem ventilado. Manter fresco.

4.	 Durante o procedimento complexo de polimento ou ajuste da faceta, 
utilizar um aspirador e uma máscara de proteção para evitar inalar o pó.

5.	 Em caso de contacto com a mucosa oral ou pele, remover imediata-
mente com algodão. Lavar com água.

6.	 Em caso de contacto com os olhos, lavar imediatamente os olhos com 
água abundante e consulte o médico.

7.	 Este produto não deve ser usado em casos de má oclusão, cerrar os 
dentes ou bruxismo.

8.	 Aquando da cimentação, tratar com jato de óxido de alumínio a 
superfície interna de restaurações sem metal, e certificar-se de tratar a 
superfície interna com um agente de ligação de silano (p.ex. CERAMIC 
PRIMER II (GC)).

9.	 Eliminar todos os resíduos em conformidade com a norma local.
10.	Para prevenir contaminação cruzada entre pacientes, não reutilizar as 

pontas aplicadoras.
11.	As pontas aplicadoras não podem ser esterilizadas em autoclave ou 

chemiclave.
12.	Utilizar óculos de proteção durante a fotopolimerização.
13.	Baixa intensidade de luz pode significar polimerização insuficiente.

ARMAZENAMENTO
Para um desempenho ótimo, recomenda-se o armazenamento num local fresco 
(4-25°C / 39,2-77,0 °F), protegido de temperaturas altas ou da luz direta do sol.
Prazo de validade: 3 anos a partir da data de fabrico.

Alguns produtos referenciados nas presentes instruções de utilização 
podem ser classificados como perigosos de acordo com a GHS.
Sempre familiarize-se com as fichas de informação de segurança 
disponíveis em: http://www.gceurope.com.
Estas também podem ser obtidas através do seu distribuidor. 
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GRADIA® PLUS
ΣΥΣΤΗΜΑ ΣΥΝΘΕΤΗΣ ΡΗΤΙΝΗΣ ΓΙΑ ΕΜΜΕΣΕΣ ΑΠΟΚΑΤΑΣΤΑΣΕΙΣ

Διατίθεται μόνο για οδοντιατρική χρήση και τις προτεινόμενες ενδείξεις.

ΕΝΔΕΙΞΕΙΣ
1.	 Στεφάνες και γέφυρες (με μεταλλικό σκελετό)
2.	 Αποκαταστάσεις χωρίς μεταλλικό σκελετό: στεφάνες τύπου Jacket, ‘Ενθετα, 

Επένθετα και όψεις
3.	 Υπερκατασκευές επί εμφυτευμάτων
4.	 Αναπαραγωγή ουλικών ιστών για στεφάνες

ΑΝΤΕΝΔΕΙΞΕΙΣ
Αποφύγετε τη χρήση του προϊόντος σε ασθενείς με γνωστή αλλεργία στα 
μεθακρυλικά μονομερή και πολυμερή.

ΟΔΗΓΙΕΣ ΧΡΗΣΗΣ

I.	 ΔΙΑΣΤΡΩΜΑΤΙΚΗ ΤΕΧΝΙΚΗ
A.	 Πρόσθια / Οπίσθια στεφάνη με μεταλλικό σκελετό
1.	 Κατασκευή του μεταλλικού σκελετού

α) 	Κατασκευάστε το διαγνωστικό κέρωμα με το συμβατικό τρόπο ώστε η 
μασητική επιφάνεια να έχει κατ’ ελάχιστο πάχος 1 mm. Eφαρμόστε τα 
συγκρατητικά μέσα πάνω στην κύρια επιφάνεια. Κάντε τη χύτευση κατά 
το συνηθισμένο τρόπο.

β) 	Αμμοβολήστε το μεταλλικό σκελετό με 50 micron οξειδίου του 
αλουμινίου. Καθαρίστε και στεγνώστε με αεροσύριγγα.

γ) 	 Εφαρμόστε αμέσως τον παράγοντα METAL PRIMER II / METAL PRIMER 
Z (GC) στις περιοχές συγκράτησης. Αφήστε τον να στεγνώσει.

2.	 Διαστρωμάτωση της Όψης
α) 	Τοποθετήστε ένα στρώμα OPAQUE πάνω στην συγκρατητική περιοχή και 

φωτοπολυμερίστε για 1 λεπτό. Επαναλάβετε αυτή τη διαδικασία μέχρι να 
καλυφθεί πλήρως ο μεταλλικός σκελετός.

β) 	 Τοποθετήστε τις αποχρώσεις της Οδοντίνης*, στο επιθυμητό πάχος. 
Προ-φωτοπολυμερίστε.

	 *Επιπρόσθετη βοήθεια μπορεί να εφαρμοστεί κατά τη διαστρωμάτωση με 
τη χρήση του παράγοντα MODELING LIQUID.

γ) 	 Σταδιακά τοποθετήστε λεπτά στρώματα του Lustre Paint (A) σε εύρος 2-3 
mm γύρω από την αυχενική περιοχή όπως απαιτείται και 
φωτοπολυμερίστε για 1 λεπτό.

δ) 	 Εφαρμόστε τις αποχρώσεις Aδαμαντίνης σταδιακά από το κοπτικό όριο. 
Φωτοπολυμερίστε για 3 λεπτά. 

ε ) 	Διαμορφώστε το περίγραμμα και αποδώστε τα επιφανειακά 
χαρακτηριστικά με διαμάντια και εγγλυφίδες τουγκστενίου. Σε αυτήν 
την φάση, αφαιρέστε όλα τα στρώματα ζώνης αναστολής πολυμερισμού 
από την επιφάνεια.

3.	 Απόδοση τελικής λείανσης (Επικάλυψη και στίλβωση)
3-1 Μέθοδος επικάλυψης

α) 	Αδροποιήστε την επιφάνεια της ρητίνης με μία εγγλυφίδα τουγκστενίου ή 
χρήση αμμοβολής (1.5 kg/cm2) για δημιουργία μηχανικής συγκράτησης. 
Στεγνώστε και καθαρίστε με αεροσύριγγα.

β) 	 Εφαρμόστε αμέσως παράγοντα σιλανίου (π.χ. CERAMIC PRIMER II (GC)) 
στην επιφάνεια της ρητίνης και στεγνώστε.

γ) 	 Εφαρμόστε ένα λεπτό στρώμα (<0.1mm) του παράγοντα Lustre Paint 
πάνω στην επιφάνεια της ρητίνης και φωτοπολυμερίστε. Για την αποφυγή 
επιμόλυνσης ξεπλένετε σε κάθε εφαρμογή το πινέλο με τον παράγοντα 
Lustre Paint Diluting Liquid.

3-2 Μέθοδος Στίλβωσης
	 Χρησιμοποιήστε κατάλληλα εργαλεία και εγγλυφίδες για να λειάνετε την 

αποκατάσταση και αφαιρέστε κάθε παράγοντα ή πάστα για λείανση και στίλβωση με 
τον κατάλληλο τρόπο ώστε να δείτε την επιφάνεια να έχει την ανάλογη στιλπνότητα.

B.	 Πρόσθια ή οπίσθια Στεφάνη μερικής επικάλυψης τύπου Jacket (χωρίς 
μεταλλικό σκελετό)

1.	 Προετοιμασία του εκμαγείου εργασίας
α)	 Προετοιμάστε το εκμαγείο εργασίας με το συνηθισμένο τρόπο.
β)	 Εφαρμόστε τον παράγοντα DIE-HARDNER στην επιφάνεια του εκμαγείου. 

γ) Καλύψτε τις υποσκαφές με κερί.
δ)	 Εφαρμόστε ένα στρώμα κεριού παραφίνης ως διαχωριστικού όπου χρειάζεται. 
ε)	 Εφαρμόστε ένα λεπτό στρώμα διαχωριστικού παράγοντα σύνθετης ρητίνης.

2.	 Ειδική διαδικασία προετοιμασίας
α)	 Σε περίπτωση μεταλλικού κολοβώματος, εφαρμόστε αρχικά ένα λεπτό 

στρώμα αδιαφάνειας OPAQUE. Φωτοπολυμερίστε για 1 λεπτό.
β)	 Σε περίπτωση ζωντανού οδοντικού κολοβώματος, εφαρμόστε αρχικά 

ένα λεπτό στρώμα του (LB-) Base OD και προ-φωτοπολυμερίστε.
3.	 Διαστρωμάτωση της στεφάνης
	 Για τη διαδοχική διαστρωμάτωση πάνω στην επιφάνεια βλ. ανωτέρω 

οδηγίες ΔΙΑΔΙΚΑΣΙΑ ΔΙΑΣΤΡΩΜΑΤΩΣΗΣ A. (Ενότητα 2. Β-ε).
4.	 Απόδοση τελικής λείανσης
	 Βλ. ανωτέρω Οδηγίες ΔΙΑΔΙΚΑΣΙΑ ΔΙΑΣΤΡΩΜΑΤΩΣΗΣ Α. (ενότητα 3).
5.	 Καθαρισμός και προετοιμασία για συγκόλληση
	 Αδροποιήστε την εσωτερική επιφάνεια της στεφάνης μερικής επικάλυψης με 

χρήση αμμοβολής με αλουμίνα (1.5 kg/cm2) για την επίτευξη μηχανικής 
συγκράτησης. Στη συνέχεια καθαρίστε με την αεροσύριγγα.

6.	 Συγκόλληση (Στο ιατρείο)
α) 	Εφαρμόστε στην επιφάνεια για συγκόλληση ένα λεπτό στρώμα 

παράγοντα σιλανίου (π.χ. CERAMIC PRIMER II (GC)). 
β) 	Χρησιμοποιήστε μία ρητινώδη κονία συγκόλλησης (π.χ. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	 Ένθετο οπισθίου
1.	 Προετοιμασία του εκμαγείου εργασίας
	 Ακολουθήστε τις προαναφερόμενες οδηγίες «Προετοιμασία του εκμαγείου 

εργασίας» (β. Ενότητα 1 α-ε).
2.	 Διατσρωμάτωση του Ενθέτου

α)	 Τοποθετήστε το (LB-) Inlay TD ως χρώμα οδοντίνης για να διατηρήσετε 
το φυσικό χρώμα του δοντιού. Προ- φωτοπολυμερίστε.  
Σημείωση: Σε περίπτωση δυσχρωμικού δοντιού συστήνεται η αρχική 
εφαρμογή στον πυθμένα της κοιλότητας αδιαφάνειας OPAQUE. 
Φωτοπολυμερίστε για 1 λεπτό.

β) 	Προχωρήστε στη διαστρωμάτωση του (LB-) Inlay E, σχηματοποιήστε και 
διαμορφώστε. Τελικός φωτοπολυμερισμός. 

γ) 	 Συνεχίστε με τις προαναφερόμενες οδηγίες της ενότητας ΔΙΑΔΙΚΑΣΙΑ 
ΔΙΑΣΤΡΩΜΑΤΩΣΗΣ A. (βλ. Ενότητα 2.ε).

3.	 Απόδοση τελικής λείανσης
	 Βλ. Οδηγίες προαναφερόμενες οδηγίες ΔΙΑΔΙΚΑΣΙΑ ΔΙΑΣΤΡΩΜΑΤΩΣΗΣ A. 

(Ενότητα 3.).

II.	 ΕΠΙΠΡΟΣΘΕΤΕΣ ΕΦΑΡΜΟΓΕΣ ΚΑΙ ΕΠΙΔΙΟΡΘΩΣΗ
A.	 ΕΡΓΑΣΤΗΡΙΑΚΑ
1. 	 Αδροποιήστε την επιφάνεια της ρητίνης με κατάλληλη εγγλυφίδα 

τουγκστενίου ή αμμοβολή (1.5 kg/cm2).
2. 	Εφαρμόστε αμέσως στην επιφάνεια της ρητίνης παράγοντα σιλανίου (e.g. 

CERAMIC PRIMER II (GC)) και στεγνώστε.
3. 	Εφαρμόστε αποχρώσεις Αδαμαντίνης κλπ. όπως απαιτείται.

B.	 ΣΤΟ ΙΑΤΡΕΙΟ
ΚΑΛΥΨΗ ΑΠΟΚΑΛΥΜΜΕΝΩΝ ΜΕΤΑΛΛΙΚΩΝ ΕΠΙΦΑΝΕΙΩΝ ΚΑΤΑ ΤΗΝ 

ΕΠΙΔΙΟΡΘΩΣΗ ΕΜΜΕΣΩΝ ΑΠΟΚΑΤΑΣΤΑΣΕΩΝ ΕΝΔΟΣΤΟΜΑΤΙΚΑ
1. 	 Για την ΠΡΟΕΤΟΙΜΑΣΙΑ ΤΗΣ ΑΠΟΚΑΤΑΣΤΑΣΗΣ, αναφερθείτε στις οδηγίες 

χρήσης του συγκολλητικού παράγοντα G-Premio BOND IFU-II.1.
	 Σημείωση: Χρησιμοποιήστε απομονωτήρα για την απομόνωση.
2. 	 Εφαρμόστε ένα στρώμα της αδιαφάνειας GRADIA PLUS OPAQUE (GC) μόνο στην 

προετοιμασμένη μεταλλική επιφάνεια. Το στρώμα που τοποθετείται πρέπει να 
έχει πάχος 0.2 mm max. Φωτοπολυμερίστε το στρώμα της αδιαφάνειας 
GRADIA PLUS OPAQUE (GC) για 20 δευτερόλεπτα.

3. 	 Αν η επιφάνεια είναι ακόμα ανεπαρκώς καλυμμένη, τοποθετείστε ένα 
δεύτερο στρώμα αδιαφάνειας OPAQUE και φωτοπολυμερίστε.

	 Χρόνος φωτοπολυμερισμού

Συσκευή
φωτοπολυμερισμού

Τύπος Αλογόνου / LED (700 mW/
cm²) & Υψηλής έντασης LED (άνω 
των 1200 mW/cm²)

ΑΔΙΑΦΑΝΕΙΑ 20 δευτερόλεπτα

4. 	 Επιδιορθώστε στο ιατρείο την αποκατάσταση τοποθετώντας σύνθετη ρητίνη 
(π.χ. G-ænial & Essentia) σε στρώματα. Φωτοπολυμερίστε κάθε στρώμα 
σύμφωνα με τις οδηγίες χρήσης του κατασκευαστή του αντίστοιχου προϊόντος.

ΣΗΜΕΙΩΣΕΙΣ
•	 Παρακαλούμε διαβάστε προσεχτικά αυτές τις Οδηγίες Χρήσης πριν από τη 

χρήση του προϊόντος. Στη συνέχεια φυλάξτε το φυλλάδιο σε άμεσα 
προσβάσιμο σημείο όποτε χρειάζεται. Αν χαθεί, επικοινωνήστε με τον 
εισαγωγέα ή τον προμηθευτή όπως αναγράφεται στη συσκευασία.

•	 Αυτό το προϊόν μπορεί να χρησιμοποιηθεί μόνο από οδοντιάτρους ή 
οδοντοτεχνίτες.

•	 Για την αποφυγή προβλημάτων κατά την εφαρμογή ή τη φύλαξη, το προϊόν 
θα πρέπει να χρησιμοποιείται όπως ειδικά περιγράφεται σε αυτές τις Οδηγίες 
Χρήσης. Μην χρησιμοποιείται το προϊόν σε περιπτώσεις αντενδείξεων όπως 
αναγράφονται στις παρούσες Οδηγίες Χρήσης.

•	 Βεβαιωθείτε ότι η στεφάνη ή το ένθετο έχει αρκετό πάχος εφαρμόζοντας τις 
μεθόδους παρασκευής κολοβωμάτων και κοιλοτήτων που περιγράφονται σε 
αυτό το εγχειρίδιο.

•	 Φορέστε γάντια και άλλο κατάλληλο εξοπλισμό κατά τη χρήση του προϊόντος.
•	 Μετά τη δοσομέτρηση, χρησιμοποιήστε αμέσως το υλικό και 

επανατοποθετήστε τα καπάκια στις σύριγγες ή τα μπουκαλάκια.
•	 Αποφύγετε το διαχωρισμό της επικάλυψης (Lustre Paint) σε κινητό μηχάνημα.

-	 Αμμοβολήστε την επιφάνεια του μηχανήματος με κόκκους αλουμίνας, 
διαμέτρου 50 μm πριν από την εφαρμογή του συνδέσμου.

•	 Αποφύγετε την στρέβλωση της αποκατάστασης.
-	 Χρησιμοποιήστε ρητινώδη κονία για τη συγκόλληση των στεφανών 

μερικής επικάλυψης, όψεων, ενθέτων και επενθέτων.
-	 Αμμοβολήστε την εσωτερική επιφάνεια των στεφανών μερικής επικάλυψης, 

όψεων, ενθέτων και επενθέτων εφαρμόζοντας χαμηλή πίεση (1.5 kg/cm2).
•	 Η ζώνη αναστολής οξυγόνου στην επιφάνεια της ρητίνης που πρόκειται να 

επικαλυφθεί πρέπει να αφαιρείται πριν από την τοποθέτηση του παράγοντα 
Lustre Paint καθώς μπορεί να εμποδίσει το σωστό πολυμερισμό του Lustre Paint.

•	 Για τον πολυμερισμό του Lustre Paint, μωβ LED (ικανοποιητικό μήκος 
κύματος: 390-430nm) απαιτείται.

•	 Τοποθετήστε την πηγή φωτός όσο το δυνατόν εγγύτερα στην επιφάνεια της 
ρητίνης. Βάλτε μία πλατφόρμα μεγέθους 2cm στη συσκευή πολυμερισμού και 
τοποθετήστε την αποκατάσταση πάνω σε αυτήν με την επικαλλυμένη 
επιφάνεια προς το φως εκπομπής. Αναποδογυρίστε την αποκατάσταση και 
επαναλάβατε το φωτοπολυμερισμό ώστε να πολυμεριστούν πλήρως όλες οι 
υποσκαφές και οι περιοχές που είναι σε σκιά.

ΠΡΟΣΟΧΗ
1. 	 Σε σπάνιες περιπτώσεις το προϊόν μπορεί να προκαλέσει υπερευαισθησία σε 

κάποια άτομα. Αν παρατηρηθούν τέτοιες αντιδράσεις διακόψτε τη χρήση 
του προϊόντος και αναζητείστε ιατρική συμβουλή.

2. 	 Φορέστε προστατευτικά γυαλιά και ελαστικά γάντια κατά τη διάρκεια χρήσης ώστε 
να αποφύγετε την άμεση επαφή με την πάστα και τα στρώματα ζώνης αναστολής 
πολυμερισμού ώστε να αποφευχθεί τυχόν περίπτωση υπερευαισθησίας.

3. 	 Τα LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) και CERAMIC PRIMER II (GC) είναι ιδιαίτερα 
εύφλεκτα και πτητικά. Κρατήστε τα μακριά από θερμότητα, θερμές 
επιφάνειες, φλόγα και άλλες πηγές ανάφλεξης. Φυλάξτε τα μακριά από την 
άμεση έκθεση στο ηλιακό φως. Κρατήστε τη συσκευασία ερμητικά κλειστή. 
Φυλάξτε το υλικό σε καλά αεριζόμενο και δροσερό χώρο.

4. 	 Κατά τη διαμόρφωση και στίλβωση της επιφάνειας της όψης 
χρησιμοποιήστε αναρρόφηση για τη σκόνη και φορέστε ειδική μάσκα 
προφύλαξης από τη σκόνη προς αποφυγή εισπνοής ποσότητας αυτής.

5. 	 Σε περίπτωση επαφής με το στοματικό βλεννογόνο ή το δέρμα, αφαιρέστε 
αμέσως το υλικό με βαμβάκι. Ξεπλύνετε με άφθονο νερό.

6. 	 Σε περίπτωση επαφής του υλικού με τους οφθαλμούς, αμέσως ξεπλύνετε τα 
μάτια με άφθονη ποσότητα νερού και αναζητείστε ιατρική συμβουλή.

7.  	 Το προϊόν αυτό δεν πρέπει να χρησιμοποιείται σε περιπτώσεις κακής 
σύγκλεισης, παραλειτουργιών ή βρουξισμό.

8. 	 Στη φάση της συγκόλλησης, αμμοβολήστε την εσωτερική επιφάνεια των 
αποκαταστάσεων χωρίς μεταλλικό σκελετό και στη συνέχεια εφαρμόστε στην 
εσωτερική επιφάνεια παράγοντα σιλανίου (π.χ. CERAMIC PRIMER II (GC)).

9. 	 Απορρίψτε όλα τα απορρίμματα με βάση τους τοπικούς κανονισμούς.
10.	 Για την αποφυγή της διασταυρούμενη επιμόλυνσης μεταξύ των ασθενών, 

μην επαναχρησιμοποιείτε το ρύγχος δοσομέτρησης.
11. 	 Το ρύγχος δοσομέτρησης δεν αποστειρώνεται σε αυτόκαυστο κλίβανο ή 

κλίβανο ξηράς θερμότητας.
12. 	 Φορέστε προστατευτικά γυαλιά κατά τη διάρκεια του φωτοπολυμερισμού.
13. 	 Χαμηλότερης έντασης εκπομπή μπορεί να προκαλέσει ανεπαρκή φωτοπολυμερισμό.

ΦΥΛΑΞΗ
Για καλύτερη απόδοση συστήνεται η φύλαξη σε δροσερό μέρος (4-25°C / 39.2-77.0 
°F) μακριά από τις υψηλές θερμοκρασίες και την άμεση έκθεση στο ηλιακό φως. 
Διάρκεια ζωής: 3 χρόνια από την ημερομηνία κατασκευής.

Kάποια από τα προϊόντα που αναφέρονται στις παρούσες Οδηγίες Χρήσης 
μπορεί να ταξινομηθούν ως επικίνδυνα σύμφωνα με το GHS. Εξοικειωθείτε πάντα 
με τις οδηγίες ασφαλείας που διατίθενται στη διεύθυνση:
http://www.gceurope.com.
Επίσης μπορείτε να τις παραλάβετε από τον προμηθευτή σας. 

Τελευταία αναθεώρηση κειμένου: 06/2016

GRADIA® PLUS
MODULÆRT KOMPOSITTSYSTEM FOR INDIREKTE RESTAURERINGER

Skal kun brukes av tannhelsepersonell innenfor anbefalte indikasjoner.

INDIKASJONER
1.	 Krone-/broarbeider (med metallstøtte)
2.	 Metallfrie restaureringer: Helkeram med eller uten kjerne, Innlegg, 

Onlays, Skallfasader (Laminat)
3.	 Implantatstøttede Krone-/broarbeider
4.	 Reproduksjon av tannkjøtt ved alle typer Krone-/broarbeider

KONTRAINDIKASJON
Unngå å bruke dette produktet på pasienter med kjent allergi overfor 
methacrylater (monomerer og polymerer). 

BRUKSANVISNING

I.	 OPPBYGGINGSPROSEDYRE
A.	Anteriore/posteriore MK (med metallstøtte)
1.	 Produksjon av metallskjelett

a)	 Voks opp skjelettet på vanlig måte, okklusal overflate bør ha 
minimum 1 mm tykkelse. Applisér retensjonsperler på faciale 
overflater. Støping skal skje på vanlig måte.

b)	 Sandblås metallskjelettet med 50 mikron aluminiumoksid. Rengjør 
og tørr med luftblåser.

c)	 Umiddelbart applisér METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) på 
retensjonsområdene. La det tørke.

2.	 Bygge opp Laminatet
a)	 Applisér umiddelbart et lag med OPAQUE på retensjonsområdene 

og lysherd i 1 minutt. Gjenta denne prosessen til metallfargen er 
maskert ut.

b)	 Applisér dentinfarger*, og bygg opp til ønsket tykkelse. Lysherd. 
	 *En prossesseringshjelp som MODELING LIQUID kan brukes.
c)	 Legg fortløpende tynne lag med Lustre Paint (A) i 2-3 mm bredde 

rundt den cervikale område, inntil du er fornøyd, og lysherde i 1 
minutt.

d)	 Legg fortløpende lag med emaljefarger/nyanser gradvis fra 
incisalkanten. Lysherde i 3 minutter.

e)	 Justér kontur og karakteriser overflaten med diamant og carbide 
bor. (Nå skal du fjerne alle luftinhiberende lag fra overflaten).

3.	 Glazing (Coating og polering)
	 3-1 Coating metode

a)	 Rubb resinoverflaten med en carbidbor eller sandblås (1,5 kg / cm2) 
for å oppnå mekanisk retensjon. Tørr og rens med luftblåser.

b)	 Umiddelbart applisér CERAMIC PRIMER II (GC) på resinoverflaten 
og tørr med luftblåser.

c)	 Applisér et tynt lag (<0.1mm) av Lustre Paint (A) på resinoverflaten 
og lysherd til slutt. For å hindre forurensning, vask børsten med 
Lustre Paint Diluting Liquid mellom hver gang den brukes.

	 3-2 Polerings metode
	 Bruk riktige instrumenter og bor for å polere og finishere protetikken. 

Til slutt fjern eventuelle rester av brukte midler eller poleringspasta, 
avslutt på forsvarlig måte og påse at overflaten har riktig glans.

B.	Anterior eller posterior kjeramisk krone (metallfri)
1.	 Klargjøring av arbeidsmodellen

a)	 Forbered stonemodellen på vanlig måte.
b)	 Påfør Gradia DIE-hardner på stonemodellens overflate.
c)	 Blokk ut undersnitt med voks.
d)	 Påfør et lag med parafinvoks som nødvendig spacer.
e)	 Påfør et tynt lag resinkompositt separator.

2.	 Spesiell forbehandling
a)	 Dersom metallkjerne, påfør først et tynt lag OPAQUE (O). Lysherd i 1 

minutt.
b)	 Dersom distansen er en vital tann, påfør først et tynt lag (LB-) Base 

OD og lysherd.
3.	 Oppbygging av kronen
	 For å bygge opp overflaten, se instruksjoner OPPBYGGINGS-

PROSEDYRE (A. Seksjon 2. b-e) ovenfor.
4.	 Polering/Glazing
	 Se instruksjoner OPPBYGGINGSPROSEDYRE A. (punkt 3.) ovenfor.
5.	 Rengjøring, behandling av restaurering for bonding
	 Ru indre overflate av kappen ved hjelp av aluminiumoksyd-sandblåser 

(1,5 kg / cm2) for å oppnå den mekaniske heft. Tørr og rens med luftblåser.
6.	 Sementering (Chair side)

a)	 Påfør et tynt lag av et silan-behandlingsmiddel (f.eks CERAMIC 
PRIMER II (GC)) på den bondede overflaten.

b)	 Bruk en dental adhesiv resinsement (for eksempel G-CEM LinkForce 
(GC)).

C.	Posteriore innlegg
1.	 Preparering av arbeidsmodellen
	 Følg instruksjonene FORBEREDELSE AV ARBEIDS MODELLEN (B. § 1. 

a-e) ovenfor.
2.	 Oppbygging av Innlegg

a)	 Bygg opp (LB-) Innlegg TD som en dentin farge for å beholde den 
naturlige tannfarge. Pre-herde.

	 Merk: I tilfelle av en misfarget tann, er det anbefalt å først applisere 
OPAQUE i kavitetsbunnen. Lysherd i 1 minutt.

b)	 Bygg opp (LB-) Innlegg E, form og kontur. Avsluttende lys-herding.
c)	 Fortsett OPPBYGGINGSPROSEDYRE A. (Seksjon 2.e) ovenfor.

3.	 Glazing
	 Se instruksjoner OPPBYGGINGSPROSEDYRE A. (punkt 3.) ovenfor.
 
II.	 TILLEGGSAPPLISERING OG REPARASJON
A.	PÅ LABORATORIET
1.	 Rubb resinoverflaten med et karbidbor eller sandblåser (1,5 kg / cm2).
2.	 Umiddelbart applisére en silan coupling agent (som til eksempel 

CERAMIC PRIMER II (GC)) til resinoverflaten og tørr.
3.	 Påfør Emaljefarger etc. etter behov.

B.	PÅ KLINIKKEN / CHAIRSIDE
MASKERING AV SYNLIGE METALLOVERFLATER VED INTRAORAL 

REPARASJON AV INDIREKTE RESTAURERINGER.
1.	 Med hensyn til PREPARERING av RESTAURERINGEN, henvises til 

G-Premio BOND IFU-II.1.
	 OBS: Bruk kofferdam.
2.	 Applisér GRADIA PLUS OPAQUE (GC) bare på den preparerte 

metalloverflate. Laget som appliéres skal ha maksimalt 0,2 mm tykkelse. 
Lysherd GRADIA PLUS OPAQUE (GC) i 20 sekunder.

3.	 Hvis oveflaten fremdeles ikke er tilstrekkelig maskert, applisér et ekstra 
lag med OPAQUE, og lysherd. 

	 Bestrålingstid

Lysherdings-
lampe

Halogen / LED (700 mW/cm²) &
High power LED (mer enn 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 sekunder

4.	 Reparér restaureringen ved å applisere et chairside komposittmateriale 
(F.eks. G-ænial & Essentia) lagvis. Lysherd hvert lag i henhold til 
produsentens instruksjoner for de respektive produkter.

5.	 Avslutt og puss med standard teknikker. 
 	
MERKNADER
•	 Les gjennom denne bruksanvisningen nøye før du bruker produktet. 

Etter gjennomgang av bruksanvisningen, oppbevar den på et 
hensiktsmessig sted for referanse hvis nødvendig. Hvis bruksanvisning 
er tapt, må du kontakte distributøren eller leverandøren.

•	 Dette produktet skal kun brukes av tannleger eller tannteknikere.
•	 For å hindre forekomst av problemer med drift eller lagring, skal 

produktet brukes i henhold til instruksjonene som er angitt i denne 
bruksanvisningen. Ikke bruk dette produktet for kontraindikasjoner som 
er gitt i denne bruksanvisningen.

•	 Sørg for at kronen eller innlegg er tilstrekkelig tykt, ved hjelp av 
metodene for å forberede distanser og hulrom som er beskrevet i 
denne håndboken.

•	 Bruk hansker eller ta andre hensiktsmessige tiltak ved bruk av 
produktet.

•	 Materialet skal brukes umidelbart etter applisering, og sett korken på 
sprøyte eller flaske.

•	 Unngå at belegget (Lustre Paint) løsner fra kjeveortopedisk apparatur.
-	 Sandblås overflaten på kjeveortopedisk apparatur med aluminapar-

tikler, 50 μm diameter før påføring av bonding.
•	 Unngå at det frigjøres gass fra kjeveortopedisk apparatur.

-	 Bruk en dental adhesive resinsement for å etse helkjeramkroner, 
fasader, inlays eller onlays.

-	 Sandblås den indre overflaten på helkjeramkroner, fasader, inlays 
eller onlays med lavtrykk luft (1,5 kg / cm2).

•	 Det oksygenhemmende lag på resinoverflaten bør fjernes før påføring 
Lustre Paint fordi det kan hindre Lustre Paint i å herde skikkelig.

•	 For å herde Lustre trengs fiolett LED lys (effektiv bølgelengde: 
390-430nm)

•	 Plasser lyskilden så nær som mulig den resinbelagte overflaten. Still en 
2cm plattform i herdeenheten og plassere protesen på den med den 
belagte overflaten vendt mot lyset. Snu protesen og gjenta herdingen 
for helt å herde underkutt eller områder som ikke har blitt belyst.

 
ADVARSLER
1.	 I sjeldne tilfeller kan allergiske/allergiliknende reaksjoner oppstå. Skulle 

dette inntreffe: Stans behandlingen umiddelbart og oppsøk lege.
2.	 Bruk beskyttelsesbriller under lyspolymerisering. Bruk plast- eller 

latexhansker under arbeidet for å unngå direktekontakt med pasta og 
oksygeninhibert resinlag for å forhindre potensiell sensibilitet.

3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 
PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) og CERAMIC PRIMER II (GC) er svært 
brennbart og fordamper lett. Må ikke brukes nær varme, varme 
overflater, gnister, åpen flamme og andre antennelseskilder. Hold unna 
direkte sollys. Hold flaske / beholder godt lukket. Oppbevares i godt 
ventilerte omgivelser. Oppbevares kjølig.

4.	 Når du justerer eller polerer overflate, bruk en støvsamler og bruk 
støvmaske for å unngå å puste inn støv.

5.	 I tilfelle kontakt med orale vev eller hud, fjern materialet umiddelbart 
med bomull. Skyll med vann.

6.	 Ved kontakt med øynene, vask straks øynene med store mengder vann 
og kontakt lege.

7.	 Dette produktet bør ikke brukes for malocclusion, tannpressing eller 
bruxisme.

8.	 På tidspunktet for sementering, sandblås den indre overflaten på 
metallfrie restaureringer, og vær sikker på å behandle den indre 
overflate med et silan-koblingsmiddel (f.eks CERAMIC PRIMER II (GC)).

9.	 Kast innhold/beholder i henhold til lokale forskrifter.
10.	For å hindre krysskontaminering mellom pasienter skal applikasjonss-

pissen ikke gjenbrukes.
11.	Applikasjonsspissen kan ikke steriliseres i autoklave eller i kjemiklave.
12.	Bruk beskyttelsesbriller under lysherding.
13.	Lavere lysintensitet kan resultere i utilstrekkelig herding.

LAGRING
For optimal ytelse, oppbevar produktet på et kjølig sted (4-25 ° C / 39,2 til 
77,0 ° F) unngå høye temperaturer og direkte sollys. Holdbarhet: 3 år fra 
produksjonsdato.

Noen av produktene som presenteres i de foreliggende bruksanvisninger kan 
være klassifisert som farlige i henhold til EUs forordning om klassifisering, 
merking og emballering av stoffer og stoffblandinger GHS/CLP. Vær alltid 
oppdatert på HMS-databladene som du finner på: http://www.gceurope.
com.
HMS-databladene kan du også få hos din leverandør. 

Sist revidert: 06/2016

GRADIA® PLUS
MODULAARINEN YHDISTELMÄMUOVIJÄRJESTELMÄ EPÄSUORIA 
TÖITÄ VARTEN

Ainoastaan hammashuollon ammattilaisten käyttöön suositelluissa 
käyttöindikaatioissa.

KÄYTTÖINDIKAATIOT
1.	 Kruunut ja sillat (metallirungolla)
2.	 Metallittomat työt: vaippakruunut, inlay- ja onlay-täytteet ja laminaatit
3.	 Implantin päälle tulevat rakenteet
4.	 Ienkudoksen jäljittely kruunuissa

KONTRAINDIKAATIOT
Vältä tuotteen käyttämistä potilailla, joiden tiedetään olevan allergisia 
metakrylaattimonomeereille tai metakrylaattipolymeereille.

KÄYTTÖOHJEET

I.	 VALMISTUSTAPA
A.	Vaippakruunu etu-/taka-alueelle (metallirungolla)
1.	 Metallirungon tekeminen

a)	 Vahaa runko perinteisin menetelmin. Okklusaalisen pinnan 
paksuuden pitää olla vähintään 1 mm. Kiinnitä ulkopintaan 
retentiohelmiä. Vala tavalliseen tapaan.

b)	 Hiekkapuhalla metallirunko 50 mikronin alumiinioksidilla. Puhdista ja 
kuivaa paineilmalla.

c)	 Levitä heti METAL PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC)-ainetta 
retentioalueille. Anna kuivua.

2.	 Fasadin tekeminen
a)	 Levitä kerros OPAQUE-opaakkia retentioalueelle ja valokoveta  

1 minuutin ajan. Toista, kunnes metallin väri on peitossa.
b)	 Levitä Dentin-sävyä* sen verran kuin toivottu paksuus vaatii. Tee 

esivalokovetus.
	 * Voit myös käyttää MODELING LIQUID -nesteen kaltaista 

apuainetta. 
c)	 Levitä Lustre Paint (A) -väriä tarpeen mukaan ohuelti 

kervikaalialueen ympärille 2–3 mm:n leveydeltä ja valokoveta  
1 minuutin ajan.

d)	 Levitä Enamel-sävyä inkisaalireunasta eteenpäin. Valokoveta  
3 minuutin ajan.

e)	 Muotoile pintaa timantti- ja karbidiporilla. (Poista tässä vaiheessa 
happi-inhibitiokerros kokonaan).

3.	 Glaseeraus (pinnoitus ja kiillotus)
	 3-1 Pinnoitusmenetelmä

a)	 Karhenna muovin pintaa karbidiporalla tai hiekkapuhaltamalla  
(1,5 kg/cm2), jotta mekaaninen retentio on mahdollinen. Kuivaa ja 
puhdista paineilmalla.

b)	 Levitä heti silaania (esim. CERAMIC PRIMER II (GC)) muovin pintaan 
ja kuivaa.

c)	 Levitä ohut kerros (< 0,1 mm) Lustre Paint -valmistetta muovin 
pinnalle ja tee lopullinen valokovetus. Infektioriskin takia Lustre 
Paint Diluting Liquid -nesteen levittämisessä käytetty sivellin on 
pestävä jokaisen käyttökerran jälkeen.

	 3-2 Kiillotusmenetelmä
	 Käytä oikeanlaisia instrumentteja ja poria työn kiillottamiseen ja 

viimeistelyyn ja varmista lopuksi, että pinta kiiltää eikä siihen ole jäänyt 
kiillottamiseen ja työn viimeistelyyn käytettyjä aineita.

B.	Vaippakruunu etu- tai taka-alueelle (metalliton)
1.	 Työmallin valmistus

a)	 Valmista kipsimalli tavalliseen tapaan.
b)	 Levitä DIE-HARDNER -kovetin kipsimallin pintaan.
c)	 Vahaa allemenot.
d)	 Levitä malliin tarpeen mukaan kerros parafiinivahaa tilan 

muodostajaksi.
e)	 Levitä ohut kerros yhdistelmämuovin eristysainetta.

2.	 Erityinen tekniikka esivalokovetukseen
a)	 Jos pilari on metallia, levitä ensin ohut kerros OPAQUE-väriä. 

Valokoveta 1 minuutin ajan.
b)	 Jos abutmenttina käytetään vitaalia hammasta, levitä ensin ohut 

kerros (LB-) Base OD- opaakkia ja esikoveta.
3.	 Kruunun valmistus
	 Pinnan valmistuksessa noudatetaan yllä olevaa VALMISTUSTAPA-ohjet-

ta A (kohdat 2b-2e).
4.	 Pinnoitus
	 Noudata yllä olevaa VALMISTUSTAPA-ohjetta A (kohta 3).
5.	 Täytteen puhdistus ja käsittely sidostusta varten
	 Karhenna vaippakruunun sisäpintaa alumiinioksidi-hiekkapuhalluksella 

(1,5 kg/cm2), jotta mekaaninen retentio on mahdollinen. Puhdista sitten 
paineilmalla.

6.	 Sementointi (vastaanotolla)
a)	 Levitä sidostuspintaan ohut kerros silaania(esim. CERAMIC PRIMER 

II (GC)).
b) Käytä yhdistelmämuovisementtiä (esim. G-CEM LinkForce (GC)).

C.	 Inlay-täyte taka-alueelle
1.	 Työmallin valmistus
	 Noudata yllä olevaa Työmallin valmistus -ohjetta B (kohta 1a-1e).
2.	 Inlay-täytteen tekeminen

a)	 Käytä (LB-) Inlay TD-väriä dentiinivärinä, jotta hampaan luonnollinen 
väri säilyy. Tee esivalokovetus.

	 Huom. Jos hammas on värjäytynyt, suositellaan OPAQUE-värin 
levittämistä ensin kaviteetin pohjalle. Valokoveta 1 minuutin ajan.

b)	 Valmistele (LB-) Inlay E, muotoile ja viimeistele. Tee lopullinen 
valokovetus.

c)	 Jatka noudattaen yllä olevaa VALMISTUSTAPA-ohjetta A (kohta 2e).
3.	 Pinnoitus
	 Noudata yllä olevaa VALMISTUSTAPA-ohjetta A (kohta 3).
 
II.	 MUUT APPLIKAATIOT JA KORJAUKSET
A.	HAMMASLABORATORIOSSA
1.	 Karhenna resiinipintaa karbidiporalla tai hiekkapuhaltamalla (1,5 kg/

cm2).
2.	 Levitä resiinipinnalle heti silaania (esim. CERAMIC PRIMER II (GC)) ja 

kuivaa.
3.	 Levitä Enamel-sävyä jne. tarpeen mukaan.

B.	VASTAANOTOLLA
PALJAIDEN METALLIPINTOJEN PEITTÄMINEN KORJATTAESSA 

EPÄSUORIA TÖITÄ SUORAAN SUUSSA
1.	 Katso ohjeet työn käsittelyyn G-Premio BOND -tuotteen käyttöohjees-

ta kohdasta II.1.
	 Huomaathan: Eristä alue kofferdamilla.
2.	 Levitä GRADIA PLUS OPAQUE (GC) -muovia vain käsitellylle 

metallipinnalle. Levitettävän kerroksen pitäisi olla paksuudeltaan 
korkeintaan 0,2 mm. Valokoveta GRADIA PLUS OPAQUE (GC) -muovia 
20 sekunnin ajan.

3.	 Jos pinta ei vieläkään ole riittävän hyvin peitetty, levitä toinen kerros 
OPAQUE-muovia ja valokoveta. 

	 Kovetusaika

Kovetuslaite Halogeeni / LED (700 mW/cm²) 
ja voimakas
LED (> 1200 mW/cm²)

OPAQUE 20 sekuntia

4.	 Korjaa työ kerrostamalla vastaanottokäyttöön tarkoitettua yh-
distelmämuovia (esim. G-ænial tai Essentia). Valokoveta jokaista 
kerrosta kunkin tuotteen valmistajan ohjeiden mukaisesti.

5.	 Viimeistele ja kiillota tavanomaisin menetelmin. 

HUOMAATHAN
•	 Lue tämä käyttöohje huolellisesti ennen tuotteen käyttöä. Säilytä 

käyttöohje asianmukaisessa paikassa luettuasi sen, jotta voit palata 
ohjeeseen tarvittaessa nopeasti. Jos käyttöohje katoaa, saat uuden 
ohjeen pakkaukseen merkityltä jakelijalta/ maahantuojalta.

•	 Tuote on tarkoitettu hammaslääkäreiden ja hammasteknikoiden 
käyttöön.

•	 Tuotteen käyttöön tai säilyttämiseen liittyvien ongelmien välttämiseksi 
tuotetta on käytettävä tässä käyttöohjeessa kuvatulla tavalla. Älä käytä 
tuotetta, jos potilas saa kohdassa ”Kontraindikaatiot” mainittuja 
herkkyysoireita.

•	 Varmista tässä ohjeessa kuvattujen abutmenttien ja kaviteettien 
preparointimenetelmien mukaisesti, että kruunu tai inlaytäyte on 
tarpeeksi paksu.

•	 Käytä suojakäsineitä tai muita asianmukaisia suojavarusteita tuotetta 
käsitellessäsi.

•	 Annostelun jälkeen tuote on käytettävä heti ja ruisku tai pullo on 
suljettava uudelleen.

•	 Vältä pinnoitteen (Lustre Paint) irtoamista työstä.
-	 Hiekkapuhalla hammasproteesin pintaa halkaisijaltaan 50 μm:n 

suuruisilla alumiinioksidihiukkasilla ennen primer-aineen applikointia.
•	 Vältä saumavuotoa.

-	 Käytä vaippakruunujen, laminaattien ja inlay- ja onlay-täytteiden 
sementoimiseen yhdistelmämuovisementtiä.

-	 Hiekkapuhalla vaippakruunujen, laminaattien ja inlay- ja onlay-täyt-
teiden sisäpintaa matalalla paineella (1,5 kg/cm2).

•	 Happi-inhibitiokerros pitää poistaa ennen Lustre Paint -värin 
levittämistä, koska se voi estää Lustre Paint -värin kovettumisen.

•	 Lustre Paint pitää kovettaa violetilla LED-valolla (vaikuttava aallonpit-
uus: 390–430 nm).

•	 Sijoita valonlähde mahdollisimman lähelle muovin pintaa. Aseta 
valonlähteeseen 2 cm:n teline ja aseta työ telineen päälle siten, että 
pinnoitettu pinta osoittaa kohti valoa. Käännä työ ja toista valokovetus, 
jotta myös allemeno tai varjoon jäänyt pinta kovettuu kokonaan.

VAROITUKSET
1.	 Joissakin harvinaisissa tapauksissa valmiste saattaa aiheuttaa potilaille 

herkkyysoireita. Jos tällaisia oireita esiintyy, tuotteen käyttö on 
lopetettava ja potilas on ohjattava lääkärin vastaanotolle.

2.	 Käytä silmäsuojaimia ja muovi- tai kumihansikkaita hoitotoimenpi-
	 teen aikana välttääksesi suoraa kosketusta pastaan ja pehmeisiin 

resiinikerroksiin sekä mahdollista herkistymistä.
3.	 LUSTRE PAINT DILUTING LIQUID, SEPARATOR, DIE-HARDNER, METAL 

PRIMER II / METAL PRIMER Z (GC) ja CERAMIC PRIMER II (GC) ovat 
erittäin herkästi syttyviä nesteitä ja höyryjä. Pidä tuotteet suojassa 
kuumilta lämpötiloilta, kuumilta pinnoilta, kipinöiltä, avotulelta ja muilta 
sytytyslähteiltä. Pidä poissa suorasta auringonvalosta. Pidä pakkaukset 
tiukasti suljettuina. Säilytä hyvin ilmastoidussa paikassa. Säilytä 
viileässä.

4.	 Kun muokkaat tai kiillotat fasadin pintaa, käytä pölynkerääjää ja 
pölysuojainta, jotta pölyä ei pääse hengitysteihin.

5.	 Jos tuotetta pääsee suun alueen kudoksille tai iholle, poista se 
välittömästi pumpulitupolla. Huuhdo vedellä.

6.	 Jos tuotetta pääsee silmiin, huuhtele välittömästi runsaalla vedellä ja 
hakeudu lääkärin hoitoon.

7.	 Tätä tuotetta ei pidä käyttää purentavirheiden tai bruksismin hoidossa.
8.	 Hiekkapuhalla ilman metallittoman työn sisäpintaa sementoinnin aikana 

ja muista käsitellä sisäpinta silaanilla (esim. CERAMIC PRIMER II (GC)).
9.	 Hävitä jätteet paikallisten säännösten mukaisesti.
10.	Jotta potilaiden välillä ei tapahtuisi ristikontaminaatiota, kärkeä ei saa 

käyttää uudelleen.
11.	Annostelukärkeä ei voi steriloida höyry- tai kaasuautoklaavissa.
12.	Käytä suojalaseja valokovetuksen aikana.
13.	Valon matalampi intensiteetti voi johtaa riittämättömään kovettumi-

seen.

SÄILYTYS
Käyttövarmuuden takaamiseksi suosittelemme säilytystä viileässä, suoralta 
auringonvalolta suojattuna (4–25°C) (39,2–77,0°F). Säilyvyysaika: 3 vuotta 
valmistuspäivämäärästä.

Jotkin tässä käyttöohjeessa mainitut tuotteet saatetaan GHS-järjest-
elmässä luokitella vaarallisiksi. Tutustu aina käyttöturvallisuustiedotteisiin 
osoitteessa: http://www.gceurope.com.
Käyttöturvallisuustiedotteet ovat saatavilla myös jälleenmyyjiltä. 

Viimeisin päivitys: 06/2016

DA SV PT EL NO FILæs brugsanvisningen omhyggeligt 
igennem før brug.

Innan produkten tas i bruk,  
läs noga igenom denna Bruksanvisning.

Antes de utilizar, leia cuidadosa-
mente as instruções de utilização.

Πριν από την εφαρμογή, παρακαλούμε 
διαβάστε προσεχτικά τις οδηγίες χρήσης

Les bruksanvisningen 
nøye før bruk.

Lue ohjeet huolellisesti 
ennen käyttöä.
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